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An den Winter

Willkommen, lieber Winter, 
Willkommen hier zu Land! 
Wie reich du bist, mit Perlen 
Spielst du, als wär‘ es Sand! 
Den Hof, des Gartens Wege 
Hast du damit bestreut; 

Sie an der Bäume Zweige 
Zu Tausenden gereiht. 
Dein Odem, lieber Winter, 
Ist kälter, doch gesund; 
Den Sturm nur halt‘ im Zaume, 
Sonst macht er es zu bunt! 

Elisabeth Kulmann (1808 – 1825)
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Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns. Vieles haben wir in Gemeinsamkeit von Stadtrat, Stadtver-
waltung, Ortsteilräten und Ortsteilbürgermeistern, Vereinen und Verbänden, Firmen und vor allem 
im Zusammenwirken mit den Bürgerinnen und Bürgern erreicht. Wir reden wieder miteinander und 
weniger übereinander. Dafür sage ich Dankeschön.

11 Einwohnerversammlungen haben in den letzten Tagen und Wochen in unserem Stadtgebiet 
stattgefunden. Für die rege Teilnahme, die vielen guten Hinweise, die sachliche Art und auch für 
die konstruktiven Kritiken bin ich allen Teilnehmern sehr dankbar. Diese Kultur des Miteinanders 
tut nicht nur gut, sie hilft auch bei der weiteren Arbeit und bei der Beseitigung von Mängeln und 
Missständen.

Haushalt und Haushaltsicherungskonzept wurden auf die Reihe gebracht. Wenn es auch schwierig 
ist, aber wir sind arbeitsfähig.

Unser Weihnachtsmarkt am 7.12.2019 war ein 
voller Erfolg. Die verlängerte Veranstaltungs-
zeit wurde gut angenommen. Allen Helfern, 
Mitwirkenden, Händlern, Geschäften und 
Vereinen sowie den fleißigen Gestaltern beim 
Schmücken des Marktes, des Weihnachtsbau-
mes und des Märchenbrunnens sei an dieser 
Stelle herzlichst gedankt.

Die Kinder der Kindertagesstätte „Waldspat-
zen“ schmückten wie jedes Jahr liebevoll den 
Weihnachtsbaum und bekamen als kleinen 
Dank Süßes vom Bürgermeister.

Pünktlich vor Beginn des Weihnachtsmarktes 
konnten im Park vor dem Rathaus zwei neue 
Platanen gepflanzt werden. Die alten Baum-
stümpfe wurden entfernt und so der Platz für 
die Neupflanzungen geschaffen. Möglich wur-
de dies durch eine großzügige Spende eines Bergaer Unternehmers/ Einwohners. Herzlichen Dank.

Einen guten und beeindruckenden Start hatte auch der Lebendige Adventskalender in unserer Stadt. 
Ich kann Sie nur ermuntern, besuchen Sie die weiteren Veranstaltungen.

Außerdem bitte ich Sie alle sehr herzlich, helfen Sie uns bei der weihnachtlichen Dekoration der 
Wohn- und Geschäftshäuser in Berga und den Ortsteilen. 

Und noch eine gute und schöne Nachricht für unsere Stadt. Am 13.12.2019, 17.00 Uhr, erfolgt die 
Neueröffnung des „Café Poser“.
Ich danke hier ganz besonders der Familie Berlin und Herrn Männche für ihr Engagement und 
wünsche der Gaststätte viel Erfolg, viele zufriedene Gäste und immer ein volles Haus.
 

Allen Bürgerinnen und Bürgern wünsche ich eine schöne Adventszeit, ein friedliches und gesegnetes 
Weihnachtsfest im Kreise ihrer Lieben und einen guten Start ins Jahr 2020.

Schauen wir miteinander und optimistisch in die Zukunft.

Ihr Bürgermeister Heinz-Peter Beyer

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Berga/Elster 
und der Ortsteile,

Foto: Stadtverwaltung Berga/Elster
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Beschlussveröffentlichung 
aus der 5. Sitzung des Stadtrates 

der 7. Wahlperiode vom 15.10.2019
	
TOP 2	 Protokoll der Sitzung vom 24.09.2019 
	 B-032-SR-2019
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt das Pro-

tokoll der 4. Sitzung der 7. Wahlperiode vom 24.09.2019.
	 einstimmig beschlossen

TOP 3	 Jahresrechnung 2018 – B-031-SR-2019
1. 	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster nimmt den Er-

läuterungsbericht nach § 81 Abs. 4 ThürGemHV zur 
Jahresrechnung 2018 zur Kenntnis.

2. 	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster genehmigt, 
soweit keine Einzelgenehmigungen vorliegen, die 
außer- und überplanmäßigen Ausgaben. Mit der 
seitherigen Abdeckung der Mehrausgaben durch 
Mehreinnahmen bzw. durch Einsparungen besteht 
Einverständnis.

	 einstimmig beschlossen 

TOP 5.1	 Haushaltssatzung 2019 – B-028-SR-2019
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt den vor-

liegenden Haushalt und die Haushaltssatzung der Stadt 
Berga/Elster für das Jahr 2019.

	 einstimmig beschlossen

TOP 5.2	 Finanzplan 2019 − 2022 – B-029-SR-2019
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt den vor-

liegenden Finanzplan 2019 – 2022 und das Investitions-
programm der Stadt Berga/Elster.

	 einstimmig beschlossen

TOP 6	 Fortschreibung Haushaltssicherungskonzept 
	 B-027-SR-2019
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt die 5. 

Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes der 
Stadt Berga/Elster in der vorliegenden Fassung.

	 einstimmig beschlossen

TOP 7	 Gebietsreform – B-025-SR-2019/1
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt:
	 Die Stadt Berga/Elster erkennt das Erfordernis einer 

Gemeindeneugliederung wegen der stetig sinkenden 
Einwohnerzahl und ihrer angespannten finanziellen Si-
tuation. Der Bürgermeister wird beauftragt, die mit den 
benachbarten Gemeinden im Jahr 2016/2017 begonne-
nen Gespräche weiterzuführen. Die Ergebnisse sind 
den kommunalen Gremien vorzulegen. Darüber hinaus 
sind alle Möglichkeiten einer interkommunalen Zusam-
menarbeit im Vorfeld einer Neugliederung abzuprüfen 
und die bestehenden Zusammenarbeitsmöglichkeiten 
zu intensivieren.

	 einstimmig beschlossen

gez. Heinz-Peter Beyer 
        Bürgermeister 

Haushaltssatzung
der Stadt Berga/Elster, Landkreis Greiz, 

für das Jahr 2019

Auf der Grundlage der §§ 19 und 55 der Thüringer Kommunalord-
nung erlässt die Stadt Berga/Elster folgende Haushaltssatzung:

§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2019 wird hiermit festgesetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt	
	 in den Einnahmen
	 und Ausgaben mit	 4.622.800,00 EUR

und

im Vermögenshaushalt
	 in den Einnahmen
	 und Ausgaben mit	 5.434.000,00 EUR

ab.

§ 2

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen der Stadt Berga/Elster sind nicht  vorgesehen.  

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt der Stadt 
Berga/Elster werden nicht festgesetzt.

§ 4

Die Steuerhebesätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:

1.	 Grundsteuer
a)	 landwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A)	 324 v. H.
b)	 Grundstücke (Grundsteuer B)	 426 v. H.

2.	 Gewerbesteuer nach dem Gewerbeertrag 
	 und dem Gewerbekapital	 406 v. H.

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan der Stadt 
Berga/Elster in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf  
1.500.000 EUR festgesetzt.

§ 6

Der Stellenplan wird in der Fassung der Anlage festgesetzt.

§ 7

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2019 in Kraft.

Stadt Berga/Elster, den 27.11.2019

gez. Heinz-Peter Beyer
        Bürgermeister                             (Siegel)

Das Landratsamt Greiz als untere staatliche Verwaltungsbehörde 
hat mit Bescheid vom 26.11.2019 (Az. 15-2019/0603) die vorste-
hende Satzung genehmigt. 

Haushaltssatzung und -plan liegen zwei Wochen, beginnend mit 
dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung, in der Stadtverwal-
tung Berga/Elster, Am Markt 2, 07980 Berga/Elster, Kämmerei 
(Zimmer 2.08), während der Öffnungszeiten aus. An gleicher 
Stelle besteht gemäß § 57 Abs. 3 Thüringer Kommunalordnung 
die Möglichkeit zur Einsichtnahme des Haushaltsplanes bis zur 
Entlastung und Beschlussfassung über die Jahresrechnung die-
ses Haushaltsjahres.

Berga/Elster, den 27.11.2019

gez. Heinz-Peter Beyer
        Bürgermeister                             (Siegel)

Bekanntmachung
der Auslegung der 5. Fortschreibung 
des Haushaltssicherungskonzeptes

der Stadt Berga/Elster
1.	 Auf der Grundlage des § 53 a Abs. 4 Thüringer Gemein-

de- und Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung 
- ThürKO) wird die Auslegung der in der öffentlichen Sitzung 
des Stadtrates der Stadt Berga/Elster am 15.10.2019 mit Be-
schluss Nr. B-027-SR-2019 beschlossenen 5. Fortschreibung 
des Haushaltssicherungskonzeptes der Stadt Berga/Elster 
bekannt gegeben. 

2.	 Genehmigung durch die Rechtsaufsichtsbehörde:

	 Mit Bescheid vom 17.10.2019 wurde die 5. Fortschreibung 
des Haushaltssicherungskonzeptes der Stadt Berga/Elster 
genehmigt.

3.	 Öffentliche Auslegung:

	 Die 5. Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes 
der Stadt Berga/Elster liegt gemäß § 53 a Abs. 4 ThürKO zu 
jedermanns Einsicht, beginnend mit dem Tag der öffentli-
chen Bekanntmachung dieser Auslegung, im Bürgerbüro der 
Stadtverwaltung Berga/Elster, Am Markt 2, 07980 Berga/
Elster zu den Sprechzeiten bis zum Ende des Konsolidie-
rungszeitraumes aus.

gez. Heinz-Peter Beyer
        Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen
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2. Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Erhebung von Hundesteuer

in der Stadt Berga/Elster vom 25.11.2019
Aufgrund des § 19 Abs. 1 der Thüringer Kommunalordnung (Thür 
KO) in der Fassung der Neubekanntmachung vom 28. Januar 
2003 (GVBl. S. 41), zuletzt mehrfach geändert durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 10. April 2018 (GVBl. S. 74) sowie § 5 des Thürin-
ger Kommunalabgabengesetzes (ThürKAG) in der Fassung der 
Neubekanntmachung vom 19. September 2000 (GVBl. S. 301), 
zuletzt geändert durch das Gesetz vom 14. Juni 2017 (GVBl.     
S. 150), hat der Stadtrat der Stadt Berga/Elster in seiner Sitzung 
am 19.11.2019 folgende 2. Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Erhebung von Hundesteuer in der Stadt Berga/Elster 
beschlossen: § 1 

Satzungsänderung

Die Satzung über die Erhebung einer Hundesteuer vom 01.10.2008 
(Hundesteuersatzung) der  Stadt Berga/Elster (Amtsblatt der 
Stadt Berga/Elster Nr. 10, Jahrgang 20 vom Ausgabetag Mitt-
woch 29.10.2008, Amtlicher Teil S. 3 – 5) und die 1. Satzung zur 
Änderung der Satzung über die Erhebung von Hundesteuer in der 
Stadt Berga/Elster vom 02.12.2015 (Amtsblatt der Stadt Berga/
Elster Nr. 12, Jahrgang 27 vom Ausgabetag Mittwoch 16.12.2015, 
S. 3) wird geändert wie nachfolgend dargestellt: 

1.	 § 5 Abs. 2 erhält folgende neue Fassung:

	 „Gefährliche Hunde im Sinne dieser Satzung sind solche, die 
auch im Sinne des § 3 Abs. 2 Erstes Gesetz zur Änderung 
des Thüringer Gesetzes zum Schutz der Bevölkerung vor 
Tiergefahren vom 12.02.2018 – nachfolgend: „ThürTierGefG“ 
− (GVBl. S. 1) als gefährlich gelten.

	 Danach gelten als gefährliche Hunde:

	 Hunde, die aufgrund ihres Verhaltens durch die zuständige 
Behörde nach Durchführung eines Wesenstests nach § 9 
TierGefSchG im Einzelfall als gefährlich festgestellt wurden, 
weil sie

a)	 eine über das natürliche Maß hinausgehende Kampf-
bereitschaft, Angriffslust, Schärfe oder andere in ihrer 
Wirkung vergleichbare Eigenschaft entwickelt haben,

b)	 einen Menschen gebissen haben, sofern dies nicht zur 
Verteidigung anlässlich einer strafbaren Handlung oder 
aus dem elementaren Selbsterhaltungstrieb des Hundes 
geschah,

c)	 ein Tier gebissen haben, ohne selbst angegriffen worden 
zu sein oder einen anderen Hund trotz dessen offen-
sichtlich erkennbarer, artüblicher Unterwerfungsgestik 
gebissen und nicht nur geringfügig verletzt haben,

d)	 außerhalb des befriedeten Besitztums des Halters wie-
derholt in aggressiver oder Gefahr drohender Weise 
Menschen angesprungen oder ein anderes aggressives 
Verhalten gezeigt haben, das nicht dem elementaren 
Selbsterhaltungstrieb des Hundes entspringt oder

e)	 durch ihr Verhalten gezeigt haben, das sie Vieh, Katzen 
oder Hunde sowie unkontrolliert Wild hetzen und reißen“                                                          

2.	 § 7 Abs. 2 c) erhält folgende neue Fassung:

„c)	Hunde, die als Rettungs-, Melde-, Sanitäts-, Schutz- oder 
Therapiehunde gehalten werden und die dafür vorgese-
hene Prüfung vor Leistungsprüfern eines anerkannten 
Vereins oder Verbandes mit Erfolg abgelegt haben; die 
Ablegung der Prüfung ist durch das Vorlegen  eines Prü-
fungszeugnisses nachzuweisen und die Verwendung des 
Hundes in geeigneter Weise glaubhaft zu machen. Die 
Anerkennung des Vereins oder Verbandes erfolgt auf 
Antrag des Hundehalters, wenn glaubhaft gemacht wird, 
dass die antragstellende Vereinigung über hinreichende 
Sachkunde und Zuverlässigkeit für die Durchführung der 
Leistungsprüfung verfügt;“

3.	 § 7 Abs. 3 erhält folgende Fassung:

	 „Für gefährliche Hunde nach § 5 Abs. 2 dieser Satzung und 
für gefährliche Hunde nach § 3 Abs. 2 ThürTierGefG findet 
eine Steuerermäßigung nach Absatz 1 keine Anwendung.“

§ 2
Inkrafttreten

Diese  Änderungssatzung tritt am 01.01.2019 in Kraft.

Berga/Elster, den 25.11.2019

gez. Heinz-Peter Beyer                         (Siegel)
        Bürgermeister

Ist eine Satzung unter Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften, die in der ThürKO erlassen worden sind, zustande 
gekommen, so ist die Verletzung unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung der Satzung ge-
genüber der Gemeinde unter der Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Geneh-
migung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind. Wurde eine Verletzung nach Satz 1 geltend 
gemacht, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen.

Berga/Elster, den 25.11.2019

gez. Heinz-Peter Beyer                      (Siegel)
        Bürgermeister

Satzung der Thüringer Tierseuchenkasse 
über die Erhebung von 

Tierseuchenkassenbeiträgen 
für das Jahr 2020

Aufgrund des § 8 Abs. 1, § 12 Satz 1 Nr. 1, § 17 Abs. 1 Satz 3 und 
4 und Abs. 2 sowie § 18 Abs. 1 Satz 1 und 2, Abs. 3 Satz 1 und 
Abs. 4 des Thüringer Tiergesundheitsgesetzes (ThürTierGesG) 
in der Fassung vom 30. März 2010 (GVBl. S. 89), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 2. Juli 2019 (GVBl. S. 236), hat 
der Verwaltungsrat der Tierseuchenkasse am 2. Oktober 2019 
folgende Satzung beschlossen:

§ 1
(1) 	Zur Erhebung der Tierseuchenkassenbeiträge für das Jahr 

2020 werden die Beitragssätze für die einzelnen Tierarten 
wie folgt festgesetzt:

1.	 Pferde, Esel, Maultiere und 
	 Maulesel 	 je Tier 4,20 Euro

2.	 Rinder einschließlich Bisons, Wisente 
	 und Wasserbüffel
2.1	 Rinder bis 24 Monate	 je Tier 6,00 Euro 
2.2	 Rinder über 24 Monate	 je Tier 6,50 Euro

3.	 Schafe und Ziegen
3.1	 Schafe bis 9 Monate	 je Tier 0,10 Euro 
3.2	 Schafe über 9 bis 18 Monate 	 je Tier 1,00 Euro
3.3	 Schafe über 18 Monate	 je Tier 1,00 Euro
3.4	 Ziegen bis 9 Monate	 je Tier 2,30 Euro 
3.5	 Ziegen über 9 bis 18 Monate	 je Tier 2,30 Euro
3.6	 Ziegen über 18 Monate	 je Tier 2,30 Euro

4.	 Schweine
4.1	 Zuchtsauen nach erster Belegung
4.1.1	 weniger als 20 Sauen	 je Tier 1,20 Euro
4.1.2	 20 und mehr Sauen	 je Tier 1,60 Euro
4.2	 Ferkel bis 30 kg	 je Tier 0,60 Euro
4.3	 sonstige Zucht- und Mastschweine 
	 über 30 kg
4.3.1	 weniger als 50 Schweine	 je Tier 0,90 Euro
4.3.2	 50 und mehr Schweine	 je Tier 1,20 Euro
Absatz 4 bleibt unberührt.

5.	 Bienenvölker	 je Volk 1,00 Euro

6.	 Geflügel
6.1	 Legehennen über 18 Wochen 
	 und Hähne	 je Tier 0,07 Euro
6.2	 Junghennen bis 18 Wochen 
	 einschließlich Küken	 je Tier 0,03 Euro
6.3	 Mastgeflügel (Broiler) 
	 einschließlich Küken	 je Tier 0,03 Euro
6.4	 Enten, Gänse und Truthühner 	
	 einschließlich Küken	 je Tier 0,20 Euro

7.	 Tierbestände von Viehhändlern	 vier v. H. der um-
			   gesetzten Tiere 
			   des Vorjahres 
			   (nach § 2 Abs. 7)
8.	 Der Mindestbeitrag beträgt für 
	 jeden beitragspflichtigen Tierhalter 
	 insgesamt 	 6,00 Euro

Für Fische, Gehegewild und Hummeln werden für 2020 keine 
Beiträge erhoben. 
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(2) 	Als Tierbestand im Sinne dieser Satzung sind alle Tiere ei-
ner Art anzusehen, die räumlich zusammengehalten oder 
gemeinsam versorgt werden. 

(3) 	Dem Bund oder einem Land gehörende Tiere und Schlacht-
vieh, das Viehhöfen oder Schlachtstätten zugeführt wurde, 
unterliegen nicht der Beitragspflicht. 

(4) 	Der Beitragssatz nach Absatz 1 Satz 1 Nr. 4.1.2, 4.2 und 4.3.2 
wird je Tier um 25 v. H. ermäßigt, wenn: 
1.	 Der Endmastbetrieb gemäß der Schweine-Salmonellen-

Verordnung oder jede seiner Betriebsabteilungen ist im 
Ergebnis der Untersuchungen gemäß dieser Verordnung 
für den Zeitraum 1. Januar 2019 bis 31. Dezember 2019 
in die Kategorie I eingestuft worden. 

2.	 Der Betrieb mit 20 oder mehr gemeldeten Sauen oder 
der spezialisierte Ferkelaufzuchtbetrieb gilt gemäß dem 
„Programm zur Salmonellenüberwachung in Schweine-
beständen in Thüringen“ als „Salmonellen überwacht“ 
und ist auf der Basis einer für den Bestand repräsenta-
tiven Stichprobe in Kategorie I eingestuft. 

	
	 Die Einstufung nach Nr. 1 oder die Bescheinigung gemäß 

Anlage 2 des in Nr. 2 genannten Programms ist der Tierseu-
chenkasse durch den Tierhalter bis zum 29. Februar 2020 
schriftlich oder elektronisch vorzulegen. Fällt ein Betrieb 
unter Nr. 1 und 2 (gemischter Betrieb) gilt der ermäßigte Bei-
tragssatz, soweit jeweils das Vorliegen der Voraussetzungen 
nach Nr. 1 und 2 entsprechend den Bestimmungen dieses 
Absatzes nachgewiesen wird.

§ 2

(1) 	Für die Berechnung der Beiträge für Pferde, Esel, Maultiere, 
Maulesel, Rinder, Schafe, Ziegen, Schweine und Geflügel ist 
die Zahl der am 3. Januar 2020 vorhandenen Tiere (Stichtag 
für die amtliche Erhebung gemäß § 18 Abs.1 Satz 1 ThürTier-
GesG), bei Bienen die Anzahl der im Herbst des Vorjahres 
eingewinterten Bienenvölker maßgebend. 

(2) 	Die Tierhalter haben der Tierseuchenkasse entsprechend 
der Kategorien gemäß § 1 Abs. 1 unter Verwendung des 
amtlichen Erhebungsvordruckes (Meldebogen) spätestens 
14 Tage nach dem Stichtag ihren Namen sowie die Anschrift 
mitzuteilen und die Art und die Zahl sowie den Standort der 
bei ihnen am Stichtag vorhandenen Tiere, bei Bienenvölkern 
die Anzahl der im Herbst 2019 eingewinterten Bienenvölker, 
oder gegebenenfalls die Aufgabe der Tierhaltung (auch vor-
übergehend) schriftlich oder im elektronischen Meldeverfah-
ren auf der Website der Thüringer Tierseuchenkasse zu mel-
den. Für die Teilnahme am elektronischen Meldeverfahren 
ist die Angabe und Authentifizierung einer E-Mail-Adresse 
erforderlich. Für jede Tierhaltung, die nach der Viehverkehrs-
verordnung registrierpflichtig ist und eine entsprechende 
Registriernummer hat, ist ein eigener Meldebogen auszu-
füllen.

(3) 	Wird ein Tierbestand nach dem Stichtag neu gegründet oder 
werden Tiere einer am Stichtag nicht vorhandenen Tierart in 
einem Bestand neu aufgenommen, sind diese unverzüglich 
der Tierseuchenkasse schriftlich oder elektronisch nachzu-
melden. Dies gilt auch, wenn sich bei einer gehaltenen Tierart 
nach dem Stichtag die Zahl der Tiere (mit Ausnahme der im 
Bestand nachgeborenen Tiere) um mehr als zehn v. H. oder 
um mehr als 20 Tiere, bei Geflügel um mehr als 1.000 Tiere, 
erhöht. Für die nachzumeldenden Tiere erhebt die Tierseu-
chenkasse Beiträge nach § 1. 

(4) 	Keine zusätzlichen Beiträge werden erhoben, wenn ein ge-
meldeter Tierbestand im Rahmen der Erbfolge oder Rechts-
nachfolge insgesamt auf einen neuen Tierhalter übergeht und 
in denselben Stallungen weitergeführt wird. Für Tiere, die 
nur vorübergehend saisonal in Thüringen gehalten werden, 
kann auf schriftlichen Antrag des Tierhalters von einer Bei-
tragsveranlagung abgesehen werden, wenn der Tierhalter 
für diese Tiere seiner Melde- und Beitragsverpflichtung zu 
einer anderen Tierseuchenkasse im Geltungsbereich des 
Tiergesundheitsgesetzes für das Jahr 2020 nachgekommen 
ist. Der Antragsteller hat die Voraussetzungen für die Befrei-
ung nachzuweisen. Die Meldeverpflichtung für die Tiere nach 
Satz 2 gegenüber der Thüringer Tierseuchenkasse bleibt da-
von unberührt. Im Fall einer Befreiung nach Satz 2 besteht für 
die betreffenden Tiere und deren Nachzucht grundsätzlich 
kein Anspruch auf Gewährung von Beihilfen der Thüringer 
Tierseuchenkasse. Im Einzelfall kann die Tierseuchenkasse 
hiervon eine Ausnahme zulassen.

(5) 	Tierhalter, die bis zum 29. Februar 2020 keinen amtlichen 
Erhebungsvordruck zur Verfügung gestellt bekommen ha-
ben, sind verpflichtet, ihren meldepflichtigen Tierbestand 
bis zum 31. März 2020 der Tierseuchenkasse schriftlich oder 
elektronisch zu melden. 

(6) 	Hat ein Tierhalter der Tierseuchenkasse seine der Melde-
pflicht unterliegenden Tiere für das Beitragsjahr innerhalb 
der jeweils maßgeblichen Fristen nach den Absätzen 2, 3 
oder 5 nicht oder nicht vollständig gemeldet, kann die Tier-
seuchenkasse auf der Grundlage des § 35 ThürTierGesG die 
amtlich anderweitig ermittelten Daten zu diesen Tieren zum 
Zwecke der Beitragserhebung nutzen.

(7) 	Viehhändler haben die Zahl der im Vorjahr umgesetzten 
Pferde, Esel, Maultiere, Maulesel, Rinder, Schweine, Schafe 
und des umgesetzten Geflügels bis zum 1. Februar 2020 zu 
melden. Im Übrigen gilt Absatz 2 entsprechend. Viehhändler 
im Sinne der Beitragssatzung sind natürliche oder juristische 
Personen, die 
1.	 mit Tieren nach Satz 1 gewerbsmäßig Handel treiben und 
2.	 Tierhändlerställe unterhalten oder falls dies nicht zutrifft, 

diese Tiere nach Erwerb im Eigenbesitz haben.

§ 3

Die Beiträge werden gemäß § 7 Abs. 3 ThürTierGesG durch die 
Tierseuchenkasse von den Tierhaltern erhoben. Die Beiträge 
nach § 2 Abs. 1 werden 30 Tage, die Beiträge nach § 2 Abs. 3, 5 
und 7 werden 14 Tage nach Bekanntgabe des Beitragsbeschei-
des in voller Höhe fällig. Sofern aus Nachmeldungen nach § 2 
Abs. 3 keine Beiträge resultieren, die über einen bereits ent-
richteten Mindestbeitrag hinausgehen, wird kein gesonderter 
Beitragsbescheid erstellt. Eine anteilige Rückerstattung von 
Beiträgen bei Minderung des Bestandes erfolgt nicht.

§ 4

(1) 	Für Tierhalter, die schuldhaft 
1. 	 bei den vorgeschriebenen Erhebungen nach § 2 einen 

Tierbestand nicht oder verspätet angeben, eine zu gerin-
ge Tierzahl angeben oder sonstige fehlerhafte Angaben 
machen oder

2. 	 ihre Beitragspflicht nicht erfüllen, insbesondere die Bei-
träge nicht rechtzeitig oder nicht vollständig bezahlen, 

	 entfällt gemäß § 18 Abs. 3 und 4 TierGesG der Anspruch auf 
Entschädigung und Erstattung der Kosten nach § 16 Abs. 4 
Satz 2 TierGesG. Entsprechendes gilt für die Leistungen der 
Tierseuchenkasse nach § 20 und § 21 ThürTierGesG. § 18 
Abs. 1 und 2 TierGesG bleibt unberührt. 

(2) 	Eine Inanspruchnahme von Leistungen der Tierseuchenkas-
se kann erst erfolgen, wenn der Tierhalter die der Tierseu-
chenkasse im Zusammenhang mit der jährlichen amtlichen 
Erhebung nach § 18 Abs. 1 und 2 ThürTierGesG oder der 
Beitragserhebung nach § 17 Abs. 1 ThürTierGesG gegebe-
nenfalls aus Vorjahren geschuldeten rückständigen Beträge 
(Mahngebühren, Auslagen, Säumniszuschläge) beglichen 
hat.

(3) 	Die Tierseuchenkasse kann von Absatz 1 Satz 2 in Bezug auf 
Schadensfälle und damit verbundene Beihilfeanträge, die vor 
der nach § 2 Abs. 2, 5 oder 7 maßgeblichen Meldefrist oder 
vor dem nach § 3 maßgeblichen Fälligkeitsdatum gestellt 
wurden, absehen, wenn der Melde- oder Beitragspflicht im 
Veranlagungszeitraum noch entsprochen wird.

§ 5

Diese Satzung tritt am 1. Januar 2020 in Kraft. 

Die vom Verwaltungsrat der Thüringer Tierseuchenkasse am
2. Oktober 2019 beschlossene Satzung der Thüringer 
Tierseuchenkasse über die Erhebung von Tierseuchenkassen-
beiträgen für das Jahr 2020 wurde in vorstehender Fassung 
mit Schreiben des Thüringer Ministeriums für Arbeit, Soziales,
Gesundheit, Frauen und Familie vom 9. Oktober 2019 gemäß § 
8 Abs. 2 und § 12 Satz 2 i. V. m. § 12 Satz 1 Nr. 1 ThürTierGesG 
genehmigt.

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt.

Jena, 11. Oktober 2019

PD Dr. Karsten Donat
Geschäftsführer der Thüringer Tierseuchenkasse
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Öffentliche Bekanntmachung
In der Versammlung der Jagdgenossenschaft der Stadt Berga/
Elster am 21.11.2019 im Dorfgemeinschaftshaus Obergeißendorf 
wurde ein neuer Jagdvorstand gewählt. Dieser setzt sich wie 
folgt zusammen:

Jagdvorsteher:	 Sebastian Lanta

Stellvertreter:	 Martin Treibmann

Beisitzer:	 Ina Rose 
	 (gleichzeitig verantwortlich für Kataster)
	 Susanne Kliemke-Pensold 
	 (gleichzeitig verantwortlich als 
	 Kassenführerin)
	 Nadine Arnold

Schriftführer:	 Maria Dietzsch

Rechnungsprüfer:	 Elke Obenauf
	 Thomas Körner

gez. Heinz-Peter Beyer
           Bürgermeister und Notjagdvorsteher der Stadt Berga/Elster

Auslegung Kindertagesstättenbedarfsplan 
im Landkreis Greiz 

für den Planungszeitraum 2019/2020
Der Jugendhilfeausschuss des Landkreises Greiz hat als örtli-
cher Träger der öffentlichen Jugendhilfe auf Grundlage des § 
20 Thüringer Kindertagesbetreuungsgesetzes – ThürKitaG – in 
der Sitzung am 24.10.2019 den Kindertagesstättenbedarfsplan im 
Landkreis Greiz für den Planungszeitraum 2019/2020 beschlos-
sen. Gemäß § 20 Absatz 3 Satz 3 ThürKitaG ist der Bedarfsplan 
in den Gemeinden des Planungsgebietes öffentlich auszulegen. 

Der Kindertagesstättenbedarfsplan im Landkreis Greiz für den 
Planungszeitraum 2019/2020 wird ab dem 12.12.2019 in der 
Stadtverwaltung Berga/Elster, Am Markt 2, 07980 Berga/Elster 
ausgelegt und kann während der Sprechzeiten im Bürgerbüro 
(Zimmer 1.05) von jedermann eingesehen werden.

Jugend- und Sozialamt Landratsamt Greiz

Forstbetriebsgemeinschaft
„An der Bummlerquelle”

Einladung zur Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir zur Mitgliederversammlung der Forstbetriebs-
gemeinschaft „An der Bummlerquelle“ recht herzlich ein.

Termin: Freitag, 13. Dezember 2019
Zeit: 19:00 Uhr

Ort: Gaststätte Sportlerheim Niederpöllnitz 
(Am Bahnhof 18, 07570 Niederpöllnitz) 

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
	 ordnungsgemäßen Ladung zur Sitzung
2.	 Bestätigung der Tagesordnung
3.	 Bericht über den Abschluss der Geschäftsjahre 2015 – 2018 

− durch Steuerbüro
4.	 Entlastungsbeschluss des Vorstandes für das Jahr 2015 

nach Bericht zum Abschluss des Jahres
5.	 Entlastungsbeschluss des Vorstandes für das Jahr 2016 

nach Bericht zum Abschluss des Jahres
6.	 Entlastungsbeschluss des Vorstandes für das Jahr 2017 

nach Bericht zum Abschluss des Jahres
7.	 Entlastungsbeschluss des Vorstandes für das Jahr 2018 

nach Bericht zum Abschluss des Jahres
8.	 Aufnahme der neuen Mitglieder per Beschluss
9.	 Bericht des Geschäftsführers zum vergangenen Jahr
10.	Aktuelle Informationen/ Sonstiges

gez. Drath – Vorstandsvorsitzende

Hinweis: Im Anschluss an die Mitgliederversammlung der 
Forstbetriebsgemeinschaft findet noch die Sitzung der ange-
gliederten Silbergrund Forst-GbR statt. Wir bitten alle Mit-
glieder dringend um ihre Teilnahme.

– Ende amtlicher Teil –

Bernd Grimm zum Ehrenstadtrat ernannt
Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster hat in seiner Sitzung am 
24.09.2019 Herrn Bernd Grimm für seine Verdienste in 25-jäh-
riger Mitgliedschaft und als Fraktionsvorsitzender im Stadtrat 
zum Ehrenstadtrat ernannt. 

Foto: Stadtverwaltung Berga/Elster

Bürgermeister Heinz-Peter Beyer überreichte Bernd Grimm in 
der Stadtratssitzung am 19.11.2019 feierlich die Ernennungs-
urkunde.

Informationen aus dem Rathaus

Baby-Empfang der Stadt Berga/Elster 
und ihrer Ortsteile für alle 

Neugeborenen des Jahres 2019

Wir laden alle Eltern mit ihren 2019 in Berga/Elster 
und den Ortsteilen geborenen Kindern sehr herzlich 
zu einem kleinen Begrüßungsempfang für

Mittwoch, den 15. Januar 2020, 
um 09.30 Uhr

in den Rathaussaal, Am Markt 2, 07980 Berga/Elster, 
ein.

Neben einigen Überraschungen für unsere jüngsten 
Mitbewohner werden auch Vertreter der beiden Kin-
dergärten aus Berga und Wolfersdorf für Gespräche 
zur Verfügung stehen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Ihr Bürgermeister Heinz-Peter Beyer
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Stellenausschreibung 
Mitarbeiter/in im kommunalen Bauhof

Bei der Stadt Berga/Elster ist ab dem 01.03.2020 eine unbe-
fristete Stelle als Gemeindearbeiter (m/w/d) im kommunalen 
Bauhof zu besetzten.

Die Aufgaben umfassen alle im Bauhof anfallenden 
Tätigkeiten, wie:
•	 die Erledigung von Aufgaben zur Unterhaltung, Instandset-

zung und Pflege von Gemeindestraßen, Hochbauten, Nie-
derschlagsentwässerungsanlagen, Park- und öffentlichen 
Grünanlagen sowie Spiel- und Sportstätten

•	 den Einsatz im allgemeinen Winterdienst in der Stadt Berga/
Elster mit ihren Ortsteilen sowie die Teilnahme an der Ruf-
bereitschaft

•	 die flexible Mitarbeit bei allen übrigen anfallenden Arbeiten 
im Bauhof, wie u.a. Abfallentsorgung an den Wanderwegen 
und an Bushaltestellen, Beseitigung „wilder Müllkippen“, 
Straßenreinigung bei öffentlichen Veranstaltungen

•	 das Führen von Fahrzeugen

•	 das Durchführen von Transport- und Reinigungsarbeiten

•	 die Erledigung von kleineren Reparaturen verschiedener Art

Eine Änderung bzw. Anpassung der Aufgaben bleibt vorbe-
halten.

Einstellungsvoraussetzungen:
•	 abgeschlossene Berufsausbildung als Straßen-/Tiefbauer, 

Straßenwärter, Garten- und Landschaftsbauer, alternativ 
eine abgeschlossene Berufsausbildung im handwerklichen 
Bereich einschließlich nachgewiesener Berufserfahrung im 
handwerklichen Bereich 

•	 hohe Motivation und Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, Lern-
bereitschaft, Belastbarkeit, Flexibilität und eine positive 
Einstellung zum Bereitschaftsdienst, sowie zur Arbeitszeit-
verlagerung 

•	 zwingend erforderlich ist die Vorlage des aktuellen Führer-
scheins der Klasse CE, alternativ die Bereitschaft zur kurz-
fristigen Erlangung dieses Führerscheins

•	 uneingeschränkte körperliche und gesundheitliche Eignung

•	 gute Kenntnisse im Umgang mit branchenüblichen Maschi-
nen, Werk- und Fahrzeugen, vorteilhaft ist die Befähigung 
zum Führen einer Motorkettensäge, sowie die Befähigung 
zum Führen von Baumaschinen 

•	 Bereitschaft zur Sicherstellung des Brandschutzes und der 
Allgemeinen Hilfe während der Dienstzeit einschließlich Er-
langung der dafür notwendigen Qualifizierungen

Entsprechende Nachweise legen Sie bitte den Bewerbungsun-
terlagen in Kopie bei!

Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentli-
chen Dienst (TVöD). Die Stelle ist nach Entgeltgruppe 4 TVöD 
bewertet.

Die regelmäßige Wochenarbeitszeit beträgt 40 Stunden.

Die schriftlichen Bewerbungen mit den üblichen Bewerbungs-
unterlagen (Bewerbungsschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse, Be-
urteilungen) senden Sie bitte bis zum 03.01.2020 an:

Stadt Berga/Elster
Bürgermeister Herrn Beyer
Am Markt 2
07980 Berga/E.

Sollten Sie eine Rücksendung Ihrer Bewerbungsunterlagen wün-
schen, legen Sie Ihrer Bewerbung bitte einen entsprechend 
frankierten und adressierten Rückumschlag bei. Andererseits 
gehen wir davon aus, dass Sie auf eine Rückgabe Ihrer Unterla-
gen verzichten. In dem Fall werden wir diese nach Beendigung 
des Auswahlverfahrens ordnungsgemäß vernichten.

Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung stehen, 
insbesondere Reisekosten, werden durch die Stadt Berga/E. 
nicht erstattet. 

Mit Übersendung der Bewerbungsunterlagen stimmen Sie der 
Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
im Zusammenhang mit diesem Personalauswahlverfahren zu. 

Aufklärung zur Erhebung Ihrer Daten gem. Artikel 13 DSGVO:
Die Stadtverwaltung Berga/E. erhebt Ihre Daten zum Zweck der 
Durchführung des Bewerbungsverfahrens und zur Erfüllung 
vorvertraglicher Pflichten. 
Die Datenerhebung und -verarbeitung ist für die Durchführung 
des Bewerbungsverfahrens erforderlich und beruht auf Artikel 
6 Abs. 1 b) DGSVO. 
Die Weitergabe an Dritte findet nicht statt. 
Sobald Ihre Daten für den Zweck der Verarbeitung nicht mehr 
erforderlich sind, werden sie gelöscht. 
Sie haben das Recht, Auskunft der bei uns über Sie gespei-
cherten Daten zu beantragen sowie bei Unrichtigkeit der Daten 
die Berichtigung oder bei unzulässiger Datenspeicherung die 
Löschung der Daten zu fordern.

Die Stadtverwaltung Berga/Elster 
bleibt 

vom 24. Dezember 2019 
bis 1. Januar 2020 

geschlossen.

Termine Bergaer Zeitung 
Januar, Februar und März 2020

Achtung, der Tag des Redaktionsschlusses hat 
sich geändert (Donnerstag!)

      Redaktionsschluss    Erscheinungsdatum	
	 09.01.2020		  22.01.2020
	 06.02.2020		  19.02.2020
	 12.03.2020		  25.03.2020
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Die Stadtverwaltung gratuliert nachträglich 
sehr herzlich allen Seniorinnen und Senioren, 
die in den letzten vier Wochen Geburtstag 
hatten, insbesondere:

Herrn 	 Hans-Ulrich Langnickel	 zum 90. 
Herrn	 Erwin Reinhold	 zum 90. 
Herrn	 Karl-Heinz Linzner	 zum 80. 
Frau	 Ursula Hupfer	 zum 75. 
Herrn 	 Karl-Heinz Panzner 	 zum 75. 
Herrn	 Reinhard Bachmann	 zum 75. 
Frau	 Renate Schnatow	 zum 70. 
Frau	 Dagmar Schlegel	 zum 70. 		
Herrn	 Ernst Stange 	 zum 70. 
Herrn	 Joachim Schnabel	 zum 70.  

Liebe Menschen 
in und um Berga,
Schon wieder Dezember, 
unglaublich, oder?
Die einen ersehnen diesen Mo-
nat schon lange, denn Ferien, 
Geschenke und Urlaub könnten 
anstehen. Die anderen gruseln sich etwas vor diesen Tagen, 
denn es sind meist volle Tage mit Erledigungen, Arbeit die noch 
getan werden muss, und und und. Wie wird alles werden? Wird 
alles klappen, was wir uns vornehmen? Werden wir kräftemäßig 
alles schaffen? Denken wir an alles?
Gar nicht so einfach in dem Trubel, sei er äußerlich oder inner-
lich, gut zurechtzukommen.
Der Monatsspruch für Dezember ruft uns zu: vertraue und ver-
lasse dich darauf, dass du nicht allein unterwegs bist und da 
jemand ist, der es hell macht, auch da wo es noch dunkel ist.
Auch das ist nicht immer einfach, vertrauen und sich verlassen. 
Aber wir sind eingeladen, es immer neu zu versuchen. Gerade 
im Dezember gibt es viele Möglichkeiten und Anlässe, den 
Trubel Trubel sein zu lassen. Indem wir zusammenkommen 
und miteinander Advent feiern. Jeden Abend haben Sie die 
Möglichkeit, beim „lebendigen Adventskalender“ einen Moment 
zur Ruhe zu finden. 
Advent, das bedeutet zusammen warten auf das große Ge-
heimnis und Wunder, an das wir glauben dürfen: Gott kommt 
in die Welt.
Und ich freue mich jetzt schon sehr darauf, wenn die Kinder 
unserer Gemeinden von diesem Geheimnis und Wunder am 
Heiligabend erzählen werden!!! 

Bleiben Sie behütet und kommen Sie gut in das neue Jahr 2020!
Ihre Pfarrerin Anne Puhr

Monatsspruch Dezember
Wer im Dunkel lebt und wem kein Licht leuchtet, 
der vertraue auf den Namen des Herrn und verlasse 
sich auf seinen Gott. Jesaja 50,10

Gottesdienste im Dezember
Kleine Adventsmomente beim „Lebendigen Adventskalender“: 
in der Regel jeden Tag um 18.15 Uhr im Advent! 
Jeweils an einem anderen Ort, vorbereitet durch die unter-
schiedlichsten Menschen und Institutionen …  Sie sind herzlich 
Willkommen! Lassen Sie sich überraschen. 
Wohin an jedem Tag? Beachten Sie dafür bitte die Aushänge 
und Flyer in den Geschäften.

15. Dezember – 3. Advent
14:00 Uhr 	 Gottesdienst im Bergaer Gemeinderaum 
	 mit Pastorin Puhr und anschließender Adventsfeier
17:00 Uhr 	 Adventandacht in der Wernsdorfer Kirche 
	 mit dem Projektchor Braunichtswalde

24. Dezember – Heiliger Abend Gottesdienst mit Krippenspiel
14:00 Uhr 	 Wernsdorf
15:30 Uhr 	 Großkundorf
15:30 Uhr 	 Clodra
16:30 Uhr 	 Waltersdorf
18:00 Uhr 	 Berga
20:00 Uhr 	 Andacht in Waltersdorf

25. Dezember – 1. Weihnachtstag
10:00 Uhr 	 Zentralgottesdienst in der St. Erhard Kirche Berga 
	 mit Pastorin Puhr 

26. Dezember – 2. Weihnachtstag
10:00 Uhr 	 Zentralgottesdienst in Waltersdorf 
	 mit Pastorin Puhr

31. Dezember – Silvester
15:00 Uhr 	 Gottesdienst in Waltersdorfer Winterkirche 
	 mit Pastorin Puhr
16:30 Uhr 	 Gottesdienst im Bergaer Gemeinderaum 
	 mit Pastorin Puhr

Monatsspruch Januar
Gott ist treu.	 1. Korintherbrief 1,9

Gottesdienste im Januar
1. Januar – Neujahr
10:00 Uhr	 Zentralgottesdienst in Großkundorf 
	 mit Pastorin Puhr

5. Januar – 2. Sonntag nach dem Christfest/Epiphanias
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in der Bergaer St. Erhard Kirche 
	 mit Pastorin Puhr
14:00 Uhr 	 Gottesdienst in Wernsdorf mit Pastorin Puhr

12. Januar − 1. Sonntag nach Epiphanias
10:30 Uhr 	 ökumenischer Gottesdienst in der methodistischen 
	 Kirche Waltersdorf zur Eröffnung der 
	 Allianzgebetswoche, mit Pastor Hendrik Walz 
	 und Pastorin Puhr
14.00 Uhr 	 Gottesdienst in Clodra mit Pastorin Puhr

19. Januar – 2. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr 	 Gottesdienst in der Bergaer St. Erhard Kirche 
	 mit Pastorin Puhr

Veranstaltungen
Konzerte
–	 in Wernsdorf – 15.12. um 17:00 Uhr
	 Herzliche Einladung zu einem Konzert des Projektchor Brau-

nichtswalde, mit Adventsandacht in der Wernsdorfer Kirche.

–	 Konzert in Berga – 21.12. um 18:00 Uhr
	 Herzliche Einladung zum Adventskonzert am 21. Dezember 

um 18:00 Uhr in der Bergaer Kirche mit dem Chor „Greizer 
Vocalisten“ und dem Blockflötenensemble „Melanche“.

Kinder und Jugend und Familien
Der Vorkonfirmanden und Konfirmandenunterricht pausiert 
im Dezember und beginnt wieder in der ersten Schulwoche 
im Januar.

Herzliche Einladung an alle (von 0 – 181 J.) zum Adventsnach-
mittag am 14.12. um 15:00 Uhr im Pfarrhaus Berga. 
Wir backen und essen Plätzchen und machen es uns einfach 
schön ... Bitte Schüsseln und Backzubehör mitbringen!

Geburtstage & Jubiläen

Kirchliche Nachrichten

Kirchspiel Berga 
Ev.-Luth. Pfarramt Berga · Kirchplatz 14 · Tel. 036623/25532
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung (Frau Seckel): 
Di. 8.00 - 12.00 Uhr, Do. 14.00 – 16.00 Uhr und Fr. 9.00 - 11.00 Uhr
Sprechzeit Pastorin Puhr: Do. 14.00 – 16.00 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinbarung auch außerhalb der Sprechzeiten

Zur 

Diamantenen 
Hochzeit	 			 

gratulieren wir 
nachträglich sehr herzlich 
den Eheleuten Helga und Otto Weber. 

Zur Goldenen Hochzeit gratulieren wir nachträglich 
sehr herzlich den Eheleuten Brigitte und Edgar Loch. 

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren 
Gesundheit und alles Gute.
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Erwachsene 
Herzliche Einladung zum Gemeindenachmittag am 10. De-
zember und am 15. Januar um 14:00 Uhr sowie zum Frauen-
frühstück am 18. Dezember und am 21. Januar um 9.00 Uhr ins 
Pfarrhaus Berga.

Allianzgebetswoche mit der methodistischen 
Kirchgemeinde 12.1. – 19.1.2020
„Wo gehöre ich hin?“ lautet der Titel für die Allianzgebetswo-
che 2020.
Seien Sie herzlich eingeladen, der Frage tiefer auf den Grund 
zu gehen. Als methodistische und evangelische Christen von 
Berga, Watersdorf, ... Finden wir uns zusammen und gehen 
gemeinsam auf die Suche.

Programm:
–	 Eröffnungsgottesdienst am 12.1. um 10.30 Uhr 
	 in der methodistischen Kirche Waltersdorf
–	 Gesprächsabend am Dienstag, 14.01.2020, 19 Uhr in der 
	 methodistischen Kirche zum Thema: Wo gehöre ich hin? ... 

an den Schleifstein der Gemeinschaft (Spr 27,17; Gal 2,11-16), 
mit Pastorin Anne Puhr

–	 Gesprächsabend am Donnerstag, 16.01.2020, 19 Uhr 
	 im Gemeinderaum Pfarramt Berga zum Thema: Wo gehöre 

ich hin? ... in die erschütterte Welt (Jh 17,14-19), mit Pastor 
Hendrik Walz

Die Sprechzeiten von Pastorin Puhr 
Pfarramt Berga, Kirchplatz 14, 07980 Berga
Do 14:00 – 16:00 Uhr (außer in den Schulferien) 
und nach telefonischer Absprache
Tel.: 036623/25532 oder 0177/3857963, Fax 036623/23864
E-Mail: kirchspiel-berga@gmx.de

Bitte beachten Sie: 
aus krankheitsbedingten Gründen ist die Friedhofsverwaltung 
derzeit i.d.R. nur donnerstags 14.00 – 16.00 Uhr und nach Ver-
einbarung besetzt. 
Bei dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an Pas-
torin Puhr (Tel. 0177/3857963).
Friedhofsverwaltung Pfarramt Berga, Kirchplatz 14, 07980 Berga
Tel.: 036623/ 25532 – Fax 036623/ 23864

11	 Mittwoch	 18:15 Uhr 	 Berga – Familien Prüfer und 
			   Winefeld; 
			   Markersdorfer Weg 9a + 11
12	 Donnerstag	 18:15 Uhr 	 Berga – Familie Eckhardt; 
			   Elsterstr. 28 
13	 Freitag	 18:15 Uhr 	 Berga − Familie Hofmann; 
			   Bahnhofstr. 24 
14	 Samstag	 15:00 Uhr 	 Berga Adventsnachmittag 
			   „Backen im Pfarrhaus“

15	 Sonntag	 14:00 Uhr 	 Gottesdienst in Berga 
			   mit Adventsfeier
		  17:00 Uhr 	 Konzert mit dem Kirchen- und 
			   Projektchor Braunichswalde

16	 Montag	 18:15 Uhr 	 Markersdorf 

17	 Dienstag

18	 Mittwoch	 18:15 Uhr 	 Berga − Familie Gabriel; 
			   Markersdorfer Weg

19	 Donnerstag	 18:15 Uhr 	 Obergeißendorf − Familie Dietsch; 
			   Nr. 45 

20	 Freitag	 18:15 Uhr 	 Zickra − Ortsmitte 

21	 Samstag	 18:00 Uhr 	 Adventskonzert 
			   in der Bergaer Kirche mit dem Chor 
 			   „Greizer Vocalisten“ und dem 
			   Blockflötenensemble „Melanche“ 

Sonntag 	 22.12.19		  4. Sonntag im Advent 	
			  10:00	 Pfarrkirche St. Veit	 Gottesdienst	
			  17:00	 St. Marien	 Gottesdienst

Lebendiger Adventkalender 2019
ISARO-Hill-Ranch	 Fr	 20.	 Am Kalkwerk 9
Fam. G. Hässelbarth	 Sa	 21.	 Rußdorf 11 
Fam. G. Trommer	 So	 22.	 Endschütz 22
Historischer Pfarrhof	 Mo	 23.	 Cronschwitz 15

Montag	 23.12.19	 18:00	 Pfarrhof Cronschwitz Abschluss
 					    Adventkalender

Heiliges Christfest
Dienstag 	 24.12.19		  Heilig Abend 	
			  14:00	 St. Peter+Paul	 Christvesper
			  15:00	 St. Marien	 Christvesper 
					    Krippenspiel
			  15:00	 Großfalka	 Christvesper 
			  15:00	 Kirche Hilbersdorf	 Christvesper 
					    Krippenspiel
			  16:00	 Erlöserkirche Niebra	 Christvesper 
					    Krippenspiel
			  16:30	 St. Nicolai Mosen	 Christvesper
 					    Krippenspiel
			  17:30	 Pfarrkirche St. Veit	 Christvesper 
					    Krippenspiel
			  23:00	 Pfarrkirche St. Veit	 Musikalische 
					    Christmette
Mittwoch 	 25.12.19		  1. Christtag – Geburt des Herrn 	
 			  10:00	 St. Elisabeth	 Festgottesdienst 
			  17:00	 Martin-Luther-Haus	 Festgottesdienst	
Donnerstag 	 26.12.19		  2. Christtag – Tag des Hl. Stephanus
	  	 10:00	 Pfarrkirche St. Veit	 Festgottesdienst 
			  13:30	 Filialkirche Untitz	 Festgottesdienst

Sonntag 	 29.12.19		  Sonntag nach dem Christfest 	
			  10:00	 Pfarrkirche St. Veit	 Gottesdienst
Dienstag 	 31.12.19		  Altjahresabend Tag des Hl. Sylvester
			  15:00	 St. Marien	 Gottesdienst
			  16:00	 Erlöserkirche Niebra	 Gottesdienst
			  17:30	 Pfarrkirche St. Veit	 Gottesdienst
			  23:00	 Pfarrkirche St. Veit	 Konzert zur 
					    Jahreswende
			  23:30	 St. Nicolai 	 Musik und 
					    Mediation

GOTTESDIENSTORDNUNG Januar
Geänderte Gottesdienstordnung im Januar und Februar: 

Infos dazu s. u. 
Mittwoch	 01.01.20		  Tag der Namensgebung Jesu − 
				   Neujahr 	
			  14:00	 Pfarrkirche St. Veit	 Gottesdienst
Freitag	 03.01.20	 kein	 Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst 	
Sonntag 	 05.01.20		  2. Sonntag nach dem Christfest 	
			  10:00	 Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst	
			  17:00	 St. Marien	 Gottesdienst	
Montag 	 06.01.20		  Fest der Hl. Drei Könige − 
				   Epiphanias 	
			  10:00	 St. Marien	 Kindergottes-
					    dienst
			  19:00	 Martin-Luther-Haus	 Gottesdienst 
					    mit CHOR
Dienstag		 07.01.20	   8:30 	Martin-Luther-Haus	 Laudes + 
					    Frühstück
Freitag	 10.01.20	 19:00	 Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst
Samstag	 11.01.20	 17:00	 Kirche Hilbersdorf	 Gottesdienst
			  18:00	 Pfarrhaus Niebra	 Gottesdienst
Sonntag 	 12.01.20		  1. Sonntag nach Epiphanias 	
			  10:00	 Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst 
			  17:00	 St. Marien	 Gottesdienst
Dienstag	 14.01.20	   8:30 	Martin-Luther-Haus	 Laudes + 
					    Frühstück
Freitag	 17.01.20	 19:00	 Martin-Luther-Haus	 Gottesdienst

Sonntag	 19.01.20		  2. Sonntag nach Epiphanias 	
			  10:00	 Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst
 			  17:00	 St. Marien	 Gottesdienst

VEITSGLOCKEN
Kirchennachrichten für die
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Veit zu Wünschendorf/Elster

Lebendiger 
Advents-
kalender 
in Berga
und den 

umliegenden 
Orten 
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Dienstag	 21.01.20 	   8:30	 Martin-Luther-Haus	 Laudes + 
					    Frühstück 
Freitag	 24.01.20	 19:00	 Martin-Luther-Haus	 Gottesdienst
Samstag	 25.01.20	 17:00	 Kirche Hilbersdorf	 Gottesdienst 
			  18:00	 Erlöserkirche Niebra	 Gottesdienst 
Sonntag	 26.01.20		  Letzter Sonntag n. Epiphanias 
				   Verklärung des Herrn 	
			  10:00	 Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst
			  17:00	 St. Marien	 Gottesdienst	
Dienstag	 28.01.20	   8:30	 Martin-Luther-Haus	 Laudes + 
					    Frühstück 
Mittwoch,	 29.01.20 	18:00 	Großdraxdorf	 Gottesdienst
Freitag,	 31.01.20	 19:00 	Martin-Luther-Haus	 Gottesdienst 

Liebe Gemeindeglieder!
Der neue Gemeindekirchenrat hat in seiner ersten Sitzung be-
schlossen, dass in den Monaten Januar und Februar, wegen der 
winterlichen Temperaturen, nicht in allen Kirchen Gottesdienste 
gefeiert werden.
Die Sonntagsgottesdienste um 10 Uhr immer im Martin-Luther-
Haus und um 17 Uhr wie immer in St. Marien. In Niebra feiern 
wir die Gottesdienste wie bisher im Winter im Pfarrhaus, auch 
in Hilbersdorf und Großdraxdorf bleibt alles wie gehabt. 
Wir bitten die Gemeindeglieder von Wolfersdorf, Mosen, Letzen-
dorf und Großfalka, die in der Gottesdienstordnung angezeigten 
Gottesdienste zu besuchen. Gerade der schöne Kirchsaal im 
Martin-Luther-Haus bietet genügend Platz für eine große feiern-
de Gemeinde. Wir danken für Ihr Verständnis. 
 
Der Gemeindekirchenrat der Kirchgemeinde St. Veit

Dezember 2019
11.12.2019	 Blutspende
 
14. u. 15.12.2019	 Romantischer Adventsmarkt 
	 im Kulturhof Zickra
 
15.12.2019	 Weihnachtsshow „Zauber der Pferde“ 
	 in Wolfersdorf
 
16.12.2019	 Seniorenweihnachtsfeier in Clodra
 
21. u. 22.12.2019	 Romantischer Adventsmarkt 
	 im Kulturhof Zickra
 
28. u. 29.12.2019 	 Kleintierschau im Klubhaus Berga/Elster 

Vorschau Januar 2020
15.01.2020	 Babyempfang Stadt Berga/Elster

18.01.2020	 Tannenbaumverbrennung 
	 am Feuerwehrgerätehaus Berga
 

Kurzer Rückblick zu Sankt Martin 
Am 11.11.2019 haben wir 
unseren Vormittag in der 
Kirche von Wolfersdorf 
verbracht. 
Frau Hannelore Patzsch-
ger öffnete für uns die 
Kirchentüren. 
Wir ließen uns auf den 
angewärmten Bänken 
nieder und hörten die 
Geschichte von Sankt 
Martin, die uns Hanne-
lore bildhaft erzählte. 
Jeder durfte auf die Kanzel, Fragen wurden beantwortet und 
die Empore in Augenschein genommen. 
Auch hörten sich unsere Lieder in der Kirche sehr gut an. 
Am Ende der Kirchenzeit teilten wir vor der Kirche unsere Mar-
tinsbrötchen. 

Der Advent steht vor der Tür
Mit unserem alljährlichen „Tannenbaum setzen“ freuen wir uns 
wieder auf die bevorstehende Adventszeit. 
Am 30.11.2019 öffnete das Herrenhaus in Wolfersdorf wieder 
seine Türen und die Gäste konnten 15 Uhr dem Kindergarten 
bei einem kleinen weihnachtlichen Programm zuschauen. Dafür 
hatten die Kinder und Erzieher fleißig geübt und so konnte man 
einer kleinen Geschichte im Winterwald lauschen. 

Auch der Weihnachts-
mann suchte uns in 
Wolfersdorf mit vielen 
kleinen und großen Ge-
schenken. Für jeden hat-
te der gute Mann etwas 
dabei und machte je-
dem damit eine Freude. 
Und wir Erwachsenen 
staunten, was die Kin-
der schon alles für tolle 
Gedichte bzw. Lieder singen konnten.
Hinterher ließ man es sich beim Kaffee trinken, Plätzchen/Stol-
len naschen, Roster essen und mit Glühwein ... gut gehen. 
Mit kleinen Weihnachtsgeschenken konnte man sich eindecken, 
die an kleinen Ständen angeboten wurden. 

Auch der Kindergarten hat sich 
ins Zeug gelegt und viele ver-
schiedene kreative „Geschen-
ke“ angeboten. 
Die Eltern haben dabei tatkräf-
tig diesen Stand mitgestaltet. 
Vielen herzlichen Dank dafür. 
 

Nun ist schon wieder ein Jahr fast vorbei und Weihnachten 
steht vor der Tür. Lasst uns dies zum Anlass nehmen, uns allen 
ein klein wenig Ruhe zu gönnen, besinnlich zu werden, den 
Weihnachtszauber zu spüren und die schöne Zeit zu genießen. 
Wir wünschen allen Eltern, Großeltern, Freunden und allen 
Helfern, die unserm Kindergarten viel Gutes getan haben, eine 
schöne fröhliche Weihnachtszeit sowie ein frohes gesundes 
neues Jahr. Ihre Pusteblumen aus Wolfersdorf! 

 

Auf diesem Weg wollen wir uns bei dem „Kleidermarkt-Team“ 
bedanken, dass sie uns bereits zum zweiten Mal eine Spende 
von je 50 € überreicht haben. Von diesem Geld kauften wir eine 
Schachmatte, damit unsere kleinen Schachspieler im Sommer 
wie im Winter mit den XXL-Schachfiguren spielen können. 
Vielen Dank! GS Berga

Unsere erste Klassenfahrt
Wir, die Schüler der vierten Klasse, fuhren vom 28. bis 30. Okto-
ber 2019 ins Schullandheim nach Wellsdorf und verbrachten dort 
drei tolle Tage. Nach der allgemeinen Belehrung konnten wir 
endlich unsere Zimmer beziehen. Am 1. Nachmittag erkundeten 
wir auf dem Naturlehrpfad die Gegend und am Abend schrie-
ben wir Postkarten und ließen uns am Lagerfeuer Stockbrot 
und Marshmallows schmecken. Am nächsten Tag waren wir 
mit der Försterin im Wald. Nachmittags haben wir Enkaustik-
Bilder gestaltet. Am Abend feierten wir eine Halloweenparty. 
Am Mittwoch waren wir noch einmal im Wald mit der Leiterin 
des Schullandheims Frau Hager und haben eine Waldralley 
unternommen. Die erste Klassenfahrt war ein tolles und schönes 
Erlebnis für uns alle. Ein großes Dankeschön sagen wir Frau 
Hager und ihrem Team vom Schullandheim.

Anton und Sarah (Klasse 4)

	 Veranstaltungen Stadt Berga/Elster
und Ortsteile

Aus Kindergarten und Schule

Kindertagesstätte „Pusteblume“ Wolfersdorf

Grundschule Berga
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Martinstag an der Bergaer Grundschule – 
„Kinder der Welt“
Die Gans Auguste kam, wie in jedem Jahr, in die Klasse 1. Nicht 
nur zur Zeit Martin von Tours gab es viel Not, auch heute noch 
geht es vielen Kindern auf der Welt nicht so gut wie uns. Darauf 
machte Auguste aufmerksam. In diesem Jahr schauten wir uns 
auf Fotos ein großes Zeltlager im Libanon an, wo Kriegsflücht-
lingsfamilien aus Syrien unter schlechten Bedingungen unter-
gebracht sind. Mohannad A., ein Schüler der 3. Klasse unserer 
Schule, erging es gemeinsam mit seiner Familie auch so. Davon 
berichteten uns seine Mutti und größere Schwester Maissaa, die 
nun bei uns in Berga Wohnung und Arbeit gefunden haben und 
sich wohlfühlen. Alle Kinder waren sehr betroffen, zu hören und 
zu sehen, wie schlimm es im Kriegsgebiet und auf der Flucht 
war. Wir spenden deshalb gern einen Teil unseres Erlöses nach 
Libanon in die Flüchtlingslager. 
Die Klassen 2a und 2b begaben sich auf eine Reise nach Indien. 
Seit über 10 Jahren nun ist Frau Yamuna Vanamali-Prautsch im 
November ein besonderer Gast an unserer Schule. So erzählte sie 
nun bereits vielen ehemaligen und jetzigen Schülern von ihrem 
Heimatland und brachte dies stets sehr anschaulich und für die 
Kinder beeindruckend herüber. Auch einige landestypische 
Kleidungsstücke gab es zum Anprobieren. Die Kinder lernten 
über den Alltag und das Schulleben eines indischen Kindes 
Interessantes kennen. Der Glücksbringer, den jedes Kind aus 
Ton formte, sollte alle an diesen 11.11.2019 erinnern, dem Tag, 
an dem wir über die Kinder der Welt sprachen.
Einmal nach Mexiko und zurück …
Wo ist eigentlich Mexiko? Wie lebt es sich dort? Sind die mexi-
kanischen Kinder glücklich? Was ist überhaupt Glück? Auf all 
diese Fragen können nun die Kinder der Klasse 3 eine Antwort 
geben. Die gemeinsame Reise erstaunte und war in keiner Se-
kunde langweilig. Im Gegenteil, sie verging viel zu schnell, denn 
viele Aktivitäten, wie das Betrachten von Fotos, die Anprobe 
von Kleidungsstücken, das Nutzen von Instrumenten waren sehr 
interessant. Es wurde gespielt, getanzt und geträumt. Dies ist 
nur möglich, weil Herr Alan Torres jedes Jahr unser Gast ist 
und ein Stück seiner Heimat in unsere Klassenräume mitbringt. 

Mit Herrn Torres in Mexiko unterwegs.

Martinstag in Klasse 4
Wie in jedem Jahr erinnerten wir uns am 11. November an 
Sankt Martin. Die Religionskinder der 4. Klasse stimmten mit 
dem „Martinsspiel“ auf diesen Tag ein. 

Die Darsteller des Martinsspiels.

Traditionell kümmerte sich die 
vierte Klasse um ein leckeres 
Frühstücksbuffet mit Kuchen, 
belegten Broten, verschiede-
nen Spießen und tollen Ge-
tränken. 
Durch viele hungrige Käufer 
konnten wir uns am Ende über 
eine große Spendensumme 
freuen, die auch den Kindern in 
Burkina Faso zugute kommen 
wird. Über das Leben in die-
sem westafrikanischen Land 
informierte uns Frau Laurin 
von der Kinderhilfe Westaf-
rika im zweiten Teil unseres 
Vormittags.

Team der GS Berga	       Frühstücksbasar.

Bericht Juniorwahl 2019
Am 25.10.2019 war gegen 8.30 – 10.15 Uhr die Juniorwahl zum 
Thüringer Landtag an der Regelschule Berga. Die Klassen 9a, 9b, 
10a und 10b durften an der Wahl teilnehmen. Man konnte einen 
Direktkandidaten und auch eine Partei wählen. Es war eine 
geheime Wahl, also auch mit Wahlkabinen und einer Wahlurne. 
Die Wahlhelfer waren unsere Sozialkundelehrerin und einige 
Schüler der 10a und 10b. An unserer Schule gewann die CDU 
mit 71 Stimmen (51,45%). Anschließend folgte die AfD mit 28 
Stimmen (20,29%) und danach die SPD mit 10 Stimmen (7,25%), 
ebenfalls mit 7 Stimmen Die Partei (5,07%) und dann die FDP 
auch mit 7 Stimmen (5,07%) und zum Schluss die Linke mit 7 
Stimmen (5,07%). Die Grünen, die NPD und die Piraten, kamen 
nicht über die 5%-Hürde.
Von den Direktkandidaten gewann Christian Tischner von der 
CDU mit 43 Stimmen (62%). Ihm folgte Siegwald Hahn von der 
AfD mit 12 Stimmen (17%).
Danach kam Frank Tempel von der Linken mit 5 Stimmen (7%). 
Auf dem vierten Platz war Heike Taubert von der SPD mit 4 
Stimmen (6%) Katja Grunert von den Grünen auf dem fünften 
Platz mit 3 Stimmen {4%). Der sechste Platz ging an Jens Meyer 
von der FDP mit 2 Stimmen (3%).

DANKE!!!
sage ich in den letzten Tagen 
des Jahres 2019 allen Mit-
gliedern unseres Vereins und 
den Vereinen, Verbänden, der 
Stadtverwaltung sowie dem 
Bürgermeister, Herrn Bey-
er, und Privatpersonen ganz 
herzlich Dankeschön für die 
geleistete Arbeit bei den Be-
gegnungen und Korrespondenzen mit unseren Freunden aus 
den Partnerstädten; z.B. beim Stadtsportfest des FSV, beim 
Carneval Anfang März oder auch im Mai in Gauchy und dem 
Freundschaftsbesuch unserer Feuerwehr in Sobótka ...

Regelschule Berga

Vereine und Verbände
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Die gegenseitigen Besuche sind stets von großer Herzlichkeit 
und tiefer Freundschaft geprägt, und das schon seit vielen, 
vielen Jahren.
Auch für das neue Jahr sind Projekte und Begegnungen geplant, 
die wir gemeinsam organisieren und durchführen wollen. Wir 
würden Ihnen gern die Gelegenheit geben, die Arbeit kennen-
zulernen und vielleicht aktiv mitzuwirken. Melden Sie sich − 
meldet euch − einfach bei uns!
Die Weihnachts- und Neujahrsgrüße an unsere 4 Partnerstädte 
Aarbergen, Gauchy, Myto und Sobótka sind bereits versandt und 
wir alle wünschen den Bürgern Bergas sowie seiner Ortsteile, 
den Kleinreinsdorfer Schalmeien und allen, aus nah und fern, 
die uns seit vielen Jahren unterstützen, ein glückliches, gesun-
des Weihnachtsfest und für 2020 alles Gute, beste Gesundheit 
sowie viel Freude bei der Realisierung aller neuen Aufgaben.

P. Kießling
Verein der europäischen 
Städtepartnerschaften Berga/E. e.V.

Das Jahr 2019 ist in wenigen Tagen         
Geschichte.
Und wir, die Mitglieder des Brauchtums- 
und Kirmesvereins Berga/E., wünschen 
allen Bergaern, auch den Einwohnern der 
Ortsteile Bergas sowie allen Freunden 
und Mitstreitern der Bergaer Kirmes, ein 
schönes, gesundes und friedliches Weih-
nachtsfest im Kreise ihrer Familien und Freunde. 
Rutschen Sie alle gut hinüber in das neue Jahr 2020, in dem 
viele schöne Momente und viele spannende Aufgaben auf uns 
alle warten.
Gemeinsam sind wir stark und können für unsere kleine Stadt 
im Elstertal viel erreichen. 
Wessen Herz für seine Heimat schlägt, der wird auch immer 
GUTES für sie tun! 
Das ist unser Ansporn, jedes Jahr unser Stadtfest − die Bergaer 
Kirmes – sowie andere Veranstaltungen zu organisieren und 
zu gestalten. 
Wer uns dabei unterstützen möchte, wir würden uns sehr 
freuen und heißen kluge Köpfe und helfende Hände herzlich 
willkommen.

Brauchtums- und Kirmesverein Berga/E. e.V.

Kleintierschau 

des 
Kaninchenzuchtverein T 19 Berga e.V.

Geflügelzuchtverein Wolfersdorf
und Umgebung e.V.

28./29. Dezember 2019 im Klubhaus
Berga an der Elster

Samstag von 9.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag von 9.00 bis 15.00 Uhr

Vereinsoffene Rassekaninchenschau
Am Wochenende, dem 4. und 5. Januar 2020, laden wir herz-
lichst zur Vereinsoffenen Rassekaninchenausstellung in die 
Turnhalle Trünzig ein.
Die Ausstellung ist geöffnet, am Samstag von 9 bis 18 Uhr und 
am Sonntag von 9 bis 15.30 Uhr.
Es werden viele Kaninchen den Preisrichtern und Besuchern 
gezeigt.
Für unsere Besucher bestehen gute Kaufmöglichkeiten von 
Zuchttieren für ihre Kaninchenbestände.
Für die gastronomische Versorgung in den beheizten Räumlich-
keiten zu moderaten Preisen ist bestens gesorgt.
Wir würden uns freuen, zu unserer Ausstellung viele Einwohner 
unser Thüringer Nachbargemeinden begrüßen zu können, ist 
doch der Umgang mit Kaninchen, besonders für die Kinder, eine 
schöne Freizeitbeschäftigung, weckt die Liebe zu Tieren und 
Umwelt und wirft nebenbei noch einen schönen Braten für die 
ganze Familie ab.

Rassekaninchenzüchterverein S 252 
Langenbernsdorf-Trünzig e.V.
Öffentlichkeitsarbeit – Reinhard Martin 

Dezember 2019
Am 12.11.19 besuchte uns wieder Frau Rausch von der Stadtbi-
bliothek. Wie schon beim letzten Mal wurde das Vorlesen und 
Vorstellen von Büchern gut von unseren Besuchern angenom-
men. Vielen Dank nochmal an Frau Rausch. 

Aber natürlich sind wir auch 
in der Vorweihnachtszeit und 
es gibt viel vorzubereiten. So 
wurden mit unseren Tages-
pflegegästen die ersten Weih-
nachtsplätzchen gebacken. 
Auch die Anfertigung eines 
Adventsgestecks für zu Hau-
se stand auf dem Programm. 
Alle hatten viel Spaß dabei. 
Nun konnte der erste Advent 
kommen.

Am 10. Dezember findet unse-
re diesjährige Weihnachtsfei-
er statt. Wir rechnen fest mit 
dem Besuch vom Weihnachts-
mann. Wir werden im Januar 
darüber berichten.

Wir wünschen all unseren Pflegekunden vom 
Pflegedienst und Tagespflege und Ihren Angehörigen 
ein schönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr.
Noch ein Hinweis in eigener Sache. Ab Dezember 2019 bietet 
Marions Pflegedienst auch Hauswirtschaft an. Das bedeutet 
im Einzelnen:
•	 Erledigung der Hausordnung (Treppe wischen)
•	 Fenster- und Gardinenpflege
•	 Urlaubsservice (Briefkasten, Blumenpflege)
•	 Wohnungsreinigung
•	 Wäscheservice (Waschen, Bügeln) 
•	 uvm.

Ab Pflegegrad 1 werden diese Tätigkeiten bezuschusst oder 
ganz von der Pflegekasse übernommen. Setzen Sie sich mit 
Frau Fröhlich unter der Telefonnummer 036623 21300 oder Frau 
Rosick, Telefonnummer 036623 227292, in Verbindung. 
Wir beraten Sie gern. 

Benötigt ein Angehöriger von Ihnen tagsüber Betreuung? 
Unsere Tagespflege begrüßt Sie gern zu einem kostenlosen 
Schnuppertag. Beratung erhalten Sie unter den oben genannten 
Telefonnummern. Wir freuen uns auf Sie. 

Informationen aus der Tagespflege „Im Elstertal“ Berga
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AUS DEM STADTARCHIV 
Bergas Geschichte mit Thüringen/Sachsen

27. Folge
Die heutigen Bauerndörfer kann man als die direkten Nach-
kommen der ältesten Dorfsiedlungen bezeichnen. Entweder als 
Familiensiedlung oder als Zusammenschluss mehrerer Bauern 
zum Schutze gegen die Feinde. Und dies dürfte wohl für unsere 
Gegend am meisten zufallen, da gerade die Saale und auch die 
Elster als Grenze gegen die Sorben galten.
Aus dem alten Bauernadel, der ursprünglich von allen freien 
Bauern gebildet wurde, hat sich auch zum Teil der Ritteradel 
entwickelt, zu dem jedoch dann der dem Germanentum wesens-
fremde Beamtenadel gekommen ist. Die Ritterschaft übernahm 
alle Rechte, die einst jedem freien Bauern zustanden. Mehr und 
mehr wurde der Bauer vom Adligen abhängig und musste ge-
gen Zusicherung der Schutzherrschaft allerlei Abgaben leisten. 
Nach und nach ist dann aus dem Dorf erst eine Pächter- und 
schließlich eine Leibeigenensiedlung geworden.
Als die Bauernkriege begannen, war es nichts anderes als der 
Kampf um die Wiedererwerbung Jahrtausende alter Rechte. 
Erst die Bauernbefreiung stellte den alten Zustand wieder her.

In früheren Zeiten bildete jedes Dorf ein in sich abgeschlossenes 
Gemeinwesen mit einem eigenen Leben, das alle Einwohner des 
Dorfes zu einer Art Lebensgemeinschaft zusammenschloss. Die 
Gleichartigkeit der Lebensstellung und auch der Lebenshaltung 
brachte es mit sich, dass seit den ältesten Zeiten die Dorfbewoh-
ner eine Gemeinschaft verband, die Freud und Leid, Not und 
Trübsal miteinander teilte. Unsere Altvorderen nannte diese 
enge Gemeinschaft innerhalb eines Dorfes die Nachbarschaft. 
In dieser Nachbarschaft, die heute der Gemeinde im weiteren 
Sinne entspricht, hatte sich auch ein eigenes Rechtswesen he-
rausgebildet. Diese Nachbarschaft hielt Versammlungen ab, 
bestellte einen Richter oder Gerichtsschulzen und Gerichts-
schöffen. Die Gemeinde versammelte sich regelmäßig ein- bis 
zweimal. In kleineren Dörfern erstreckte sich die Tätigkeit dieser 
Organe auch auf die Flur, dann hießen die Richter vereinzelt 
auch Amtsschulzen genannt, Heimbürgen oder Hufenrichter, die 
Schöffen aber Hegebürgen. Die Flurverfassung der damaligen 
Zeit war eine vollkommen andere als die heutige.
Unsere Vorfahren bestellten ihre Felder nach der „Dreifelder-
wirtschaft“, da die Felder im „Gemenge“ lagen und anfänglich 
noch wenige Flurwege vorhanden waren. Dieser Flurzwang 
legte jedem Bauern die Pflicht auf, bestimmte Flurteile nach 
einer Vorschrift zu bestellen und abzuernten. Es musste auch 
die Bestellung und Aberntung der Felder von den Bauern oft-
mals zum gleichen Zeitpunkt durchgeführt werden, da ja das 

„Überfahrtsrecht“ (d.h. aus Mangel an Wegen musste über die 
vorderen Felder gefahren werden) eingehalten werden musste.

1502 − Es beginnt die Regierungszeit des Jan und Heinrich 
von Wolfersdorf. Im Laufe der Zeit mehren sich die Klagen der 
Bergaer über ihre Stadt- und Gerichtsherren, die ständig Druck 
auf das Städtchen ausüben. Sie versuchen, eigener Vorteile 
willen, die recht ungenau formulierten Privilegien der Bergaer 
zu ihren eigenen Gunsten auszulegen. Es gab laufend Strei-
tereien wegen Viehtrift, Bestimmungen des Bürgermeisters, 
Umwandlung der Bürger- in Bauernfron, Gerichtsfolge, Gefan-
genenverwahrung u.a.
Die Klagen und Beschwerden an den Kurfürsten häuften sich, 
und es ist nur zu leicht verständlich, dass auch die Bergaer Bür-
ger und Bauern ihre Empörung im Bauernkrieg zum Ausdruck 
brachten. Doch sie erreichten nichts, mussten aber 354 Gulden 
Strafgeld zahlen.
Der Bürgermeister hieß Merten Geyser.
Am 22. Juni 1502 belehnen Kurfürst Friedrich und Herzog Jo-
hann von Sachsen Jan und Heinrich von Wolfersdorf (Götzens 
Söhne) und mit ihren Vettern Hans von Wolfersdorf mit Schloss 
und Stadt Berga, dem Kirchlehen daselbst, der Kapelle auf dem 
Schloss und den Filialen zu Waltersdorf, Pöltzschen, Markersdorf 
und Albersdorf etc. (wie im Jahr 1496 genannt.)
Die Söhne des Götz von Wolfersdorf, Jan und Heinrich, besaßen 
die Nutzungen der Hälfte der Stadt. Regiment über die Stadt 
war gemeinschaftlich, dann waren die 3 Söhne des Jan, nämlich 
Jobst, Hans Georg und Christoph von Wolfersdorf die alleinigen 
Besitzer Bergas. Sie teilten den Besitz in 3 Teile am 21. August, 
in Markersdorf, Waltersdorf, Schlossberga.

Die Pflege Bergas waren zu dieser Zeit das Schloss Berga mit 
den Herrenhäusern zu Markersdorf, Waltersdorf und Clodra. Sie 
sind folgendermaßen eingeteilt:
1. 	 Das alte Schloss Berga; das Vorwerk Albersdorf, Wernsdorf, 

Drachsdorf und Dittersdorf mit den Pferde- und Handfröh-
nern; die Angermühle an der Elster; der Neuhammer (wel-
cher diesseits der Elster unter derselben stand, aber längst 
eingegangen ist*)

	 * hierbei ist folgende Notiz in dem alten Theilzetttel befind-
lich: „welche Zinße von dem Gute Bergaw zur geben ane dye 
Inßcloster (wahrscheinlich Cronschwitz) versagt ist. Xjjj (13) 
fl. Junffer Mergen der nonne v (5) fl. Vjjj (8) gr. v. Katherine 
von Ende der nonne, v fl. Bogar von Ende zu Lehne.

2. 	 Das Gut Markersdorf; das Vorwerk nebst den Dörfern 
Markersdorf, Untergeißendorf, Eule, Katzendorf, Pöltzschen 
ec., mit den Pferde-und Handfrohnen

3. 	 Das Gut Waltersdorf und Obergeißendorf
4. 	 Das Gut Clodra; das Vorwerk nebst den Dörfern Clodra und 

Zickra und eine Mühle
Arbeitsgruppe Stadtarchiv

NEUERÖFFNUNG 

Café Poser
Am 13. Dezember 2019 
erfolgt die Neueröffnung 
des Café Poser in der 
August-Bebel-Straße 18 
in Berga/Elster 
und steht den 
Gästen dann wieder 
für gemütliche 
Stunden und 
Feierlichkeiten aller 
Art zur Verfügung.

Öffnungszeiten: 	
Donnerstag	 17.00 – 21.00 Uhr
Freitag/Samstag	 17.00 – 23.00 Uhr
Sonntag	 11.00 – 23.00 Uhr

Telefonische Vorbestellungen möglich unter 
Tel.-Nr.: 036623/6000

Öffnungszeiten 
Dienstag – Samstag 	 14:00 – 18:00 Uhr
Sonntag und Montag	 geschlossen

Änderungen werden durch Aushang bekannt gegeben.

Jugendclub Berga 
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Greiz e.V.

AWO-Öffnungszeiten 
der Begegnungsstätte 
Am Markt 1
Montag: 			   14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag:			   geschlossen
Mittwoch: 			  14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag und Freitag:	geschlossen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

AWO-Vorstand Ortsverein Berga

Mein Heimatort

Sonstige Mitteilungen
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Der Zweckverband TAWG 
informiert:

Wasserzähler rechtzeitig vor Frost sichern
Wenn es zu einem Frostschaden kommt, gehen die Kosten zu 
Lasten des Grundstückseigentümers.
Der Zweckverband TAWEG bittet deshalb alle Grundstücksei-
gentümer, die folgenden Hinweise zu berücksichtigen und im 
eigenen Interesse darauf zu achten, dass Wasserleitungen, Ar-
maturen und Wasserzähler ausreichend vor Frost geschützt sind.
Gemäß geltender Wasserbenutzungssatzung des Zweckverban-
des TAWEG ist der Grundstückseigentümer verpflichtet, den 
Wasserzähler vor Abwasser, Schmutz- und Grundwasser sowie 
vor Frost zu schützen. Denn ist die Wasserleitung einmal einge-
froren, steht den Abnehmern kein Trinkwasser mehr zur Verfü-
gung. Des Weiteren hat der Grundstückseigentümer zusätzliche 
Kosten für die Reparatur der Leitung, des Wasserzählers und 
unter Umständen noch wesentlich höhere Aufwendungen und 
Kosten zur Beseitigung von Schäden am Gebäude oder Inventar.
Schützen Sie daher den Wasserzähler einschließlich der Leitun-
gen, vor allem in Kellerräumen, an Außenwänden, Garagen und 
Schächten vor Frost! Gefriert das Wasser, dehnt es sich aus und 
bringt das Zählergehäuse oder das Zähler-Schauglas, aber auch 
die Leitungen zum Platzen. Während eine Wasserleitung bei 
leichtem Frost einfriert und nach dem Auftauen unbeschädigt 
bleiben kann, ist der Wasserzähler viel empfindlicher. Mit Eintritt 
der Kälte sind in Kellern und in der Nähe von Wasserleitungen, 
Türen und Fenster geschlossen zu halten. Beschädigte Fenster-
scheiben und schlecht schließende Türen sind dringend instand 
zu setzen. Fenster und Türen sind abzudichten, damit Luftzug 
vermieden wird.
Besonders frostgefährdete Leitungsteile sollen mit Isolierstof-
fen umwickelt werden. Hierzu eignen sich am besten Styropor, 
Schaumstoff, Pappe, Stroh, Säcke, Textilien und Holzwolle. Auch 
im Baumarkt gibt es Isoliermaterial. Dabei sind Dämmstoffe un-
bedingt trocken zu halten.
Wasserzählerschächte im Freien müssen gut abgedeckt wer-
den. Durch Einlegen von Isolierstoffen kann die Frosteinwir-
kung gemindert werden. Der Wasserzähler sollte aber zugänglich 
bleiben. Deshalb ist der Dämmstoff auf einer herausnehmbaren 
Einlage (z.B. Holzplatte als Zwischenboden) zu lagern.
Nicht benötigte Leitungen wie zum Beispiel Gartenleitungen 
oder Leitungen in Waschhäusern und Garagen sind vollständig 
zu entleeren. Denken Sie auch an Ihre Wasserleitungen, wenn 
Sie längere Zeit abwesend sind.
Ist die Wasserleitung doch eingefroren, ist sie wieder aufzutauen, 
da die Sprengwirkung des Eises mit der Ausweitung des Eis-
pfropfens wächst. Auf keinen Fall sind hierfür Infrarotstrahler 
oder offenes Feuer, wie Kerzen, Schweiß-, Löt-, oder Gasbren-
ner zu verwenden. Sonst riskiert man nicht nur das Platzen der 
Leitung, sondern auch einen Brandschaden. Für das Auftauen 
gefrorener Leitungen können heiße Tücher, Fön, Heizlüfter oder 
Heizmatten verwendet werden.
Bei Einfrierungen in der Hausinstallation sollte ein in einem 
Installateurverzeichnis eingetragener Fachbetrieb zu Hilfe ge-
rufen werden.
Ist der Wasserzähler oder die Wasserleitung bis zum Zähler ein-
gefroren, informieren Sie umgehend den Zweckverband TAWEG. 
Für Schadensmeldungen stehen die Mitarbeiter rund um die Uhr 
unter 03661 / 617 0 zur Verfügung.

Ihr Zweckverband TAWEG

Liebe Kunden und 
Kundinnen des 
Zweckverbandes 
TAWEG,
wir wünschen Ihnen ein wunderba-
res Weihnachtsfest mit vielen ruhigen 
und besinnlichen Stunden im Kreise 
Ihrer Familien und bedanken uns für 
Ihr Vertrauen und die Unterstützung 

bei der Erfüllung unserer Aufgaben. Für das neue Jahr 2020 
wünschen wir Ihnen alles Gute, Glück und vor allem Gesundheit. 

Ihr Zweckverband TAWEG

Mitteilung der Geschäftsstelle 
des Zweckverbandes TAWEG

Der Zweckverband TAWEG möchte darauf hinweisen, dass die 
Geschäftsstelle am 27.12.2019 geschlossen bleibt. 

Ab 02.01.2020 stehen wir Ihnen zu den gewohnten Geschäfts-
zeiten wieder zur Verfügung.

Ihr Zweckverband TAWEG

Start ins Frühjahrssemester 2020
Im Januar 2020 beginnt an der Kreisvolkshochschule Greiz das 
Frühjahrssemester 2020. Die VHS bietet nicht nur Kurse und 
Vorträge in den Bereichen Berufliche Bildung, Kultur, Gesell-
schaft, Politik, Umwelt, Sprachen und Gesundheit an, son-
dern auch spezifische Kurse für Senioren sowie interessante 
Bildungsreisen.

Nähere Informationen zum kompletten Leistungsspektrum der 
KVHS finden Sie im neuen VHS-Programmheft für das Jahr 2020 
oder auf der Homepage unter www.kvhs-greiz.de. 
Das Programmheft finden Sie in allen Geschäftsstellen der KVHS, 
im Landratsamt Greiz und allen Stadt- und Gemeindeverwaltun-
gen des Landkreises. 
Bei Fragen zu den Kursen helfen Ihnen die Mitarbeiter der Kreis-
volkshochschule Greiz, Geschäftsstelle Greiz, Am Hainberg 1, 
Tel. 03661 / 62 80-0 oder Geschäftsstelle Zeulenroda, Otto-Gro-
tewohl-Ring 38, Tel. 036628 / 82215 gern weiter. 
Rechtzeitige Anmeldung zu allen Kursen, Vorträgen und Bil-
dungsreisen wird erbeten und ist persönlich, telefonisch, per 
E-Mail an verwaltung@kvhs-greiz.de oder über die Homepage 
www.kvhs-greiz.de möglich.

Kursempfehlungen:
Englisch A1 – 2. Semester

Montag, 03.02.2020
19:00 Uhr in Weida
15 Veranstaltungen
Kursgebühr 81 €

Malerei mit Aquarell- , Acryl-, Öl- und Pastellfarben 
Dienstag, 17.03.2020
16:00 Uhr oder 18:15 Uhr in Weida
10 Veranstaltungen
Kursgebühr 87 €

Deutsche Gebärdensprache – DGS I 
Mittwoch, 18.03.2020
18:00 Uhr in Greiz
13 Veranstaltungen
Kursgebühr 155 €

Muttertagsflechten: Herz zum Bepflanzen 
Dienstag, 21.04.2020
17:30 Uhr in Weida
1 Veranstaltung
Kursgebühr 15 € + Material 3 €

Kreisvolkshochschule
Greiz

Mobile Jugendsozialarbeit Südost – 
Streetwork Manuel Fischer

Sprechzeiten sind donnerstags zwischen 14:00 und 17:00 Uhr 
im Club2000 in der Zentastr. 6a in Greiz. Erreichen könnt ihr 
mich unter der Telefonnummer 0162 4499924 oder via Facebook/ 
Instagram (Manuel Streetwork Greiz). 
Ihr könnt mich ansprechen, anrufen oder auch anschreiben, 
wenn ihr Stress habt, Unterstützung braucht, euch was be-
drückt, ihr euch benachteiligt fühlt oder einfach reden möchtet.
Natürlich aber auch, wenn ihr in eurer Freizeit aktiv werden 
möchtet oder ihr Ideen habt, was in eurer Stadt/Gemeinde fehlt 
oder verändert werden sollte. 
Jede Kontaktaufnahme ist freiwillig und erfolgt ohne Vorurteile 
und Bedingungen. Unsere Gespräche sind und bleiben stets 
vertraulich.
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Recyclinghof Berga/Elster 
August-Bebel-Str. 5, 07980 Berga/Elster

Telefon:0157 – 395 40 771
Öffnungszeiten:	Montag	 10 – 14 Uhr
	 Mittwoch, Freitag	 13 – 17 Uhr

Das Schadstoffmobil kommt ab sofort jeden 
1. Freitag des Monats von 15 – 17 Uhr.

Die nächste Ausgabe erscheint 
am 22. Januar 2020.

Redaktionsschluss für Ihre Beiträge ist 
am Donnerstag, dem 9. Januar 2020.

Achtung, der Tag des Redaktionsschlusses 
hat sich geändert (Donnerstag!)

NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes. In sehr 
dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 116 117 
(kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie den 
jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer:	0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz: 	 22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet: 	 www.aponet.de

Und wer kümmert sich 
dann um das Grab?

Infos zur Grabpfl ege 
auf unserer Website.

Bestattungshaus Francke
Puschkinstraße 5 · 07980 Berga
Tag und Nacht – Tel. (03 66 23) 2 05 78
www.bestattung-francke.de

Zum Weihnachtsfest und zum Jahreswechsel
übermitteln wir Ihnen in freundlicher Verbundenheit

die besten Wünsche und 
unseren Dank für das 

entgegengebrachte Vertrauen.

Ihr Bestatter Sven Heisig 
im Namen aller Mitarbeiter

Steinmetzbetrieb 
Luckner
gegr. 1886 in Culmitzsch
Gewerbegebiet „Morgensonne“ Nr. 1
07580 Seelingstädt
Telefon: 03 66 08 / 23 43 
Fax: 2 19 24

Steinmetzarbeiten
Restaurierung

Besinnliche Weihnachten und ein 
gesundes neues Jahr, verbunden 
mit unserem Dank für Ihr 
entgegengebrachtes Vertrauen.

GRO  E  
 LEISTUNGEN 
AUF KLEINEM RAUM.

y   Schuhzurichtung
y   Sonderanfertigungen
y   Feine Maßschuhe
y   Kompression / Bandagen
y   Bewegungsanalyse

y   Orthopädische Schuhe
y   Individuelle Einlagen 
y   Sporteinlagen
y   Sensomotorische Einlagen
y   Diabetesversorgung

Schuh-Petters GmbH | 07545 Gera | Berliner Straße 136 
Telefon 0365. 83 32 50 | info@schuh-petters.de | www.schuh-petters.de
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Telefon 0160 99637780
E-Mail info@detective-solutions.de

www.detective-solutions.de

Detektei & Sicherheitsdienst

Professionelle EDV-Lösungen 
IT-Dienstleistungen nach Maß
Werbe- und Webdesign

www.hsw-gera.de

Sie haben o
ffene

Forderungen
 oder 

Schuldner d
ie 

nicht zahle
n?

Sie sind Op
fer von

häuslicher 
Gewalt

oder werden
 gestalkt?

Wir helfen 
schnell 

und diskret
.

Sparen Sie beim Lagerabverkauf der Vorführwagen 
bis zu 30 % Rabatt vom Listenpreis.

Sparen Sie beim Lagerabverkauf der Vorführwagen 
bis zu 30 % Rabatt vom Listenpreis.

Lockenexpress
  Mobiler Friseur · 0170 / 3037777
  Inh. Friseurmeisterin Sina Blüthner

Geschenkgutscheine

Ohrloch stechen

Zum Jahreswechsel
danke ich
meinen Kunden
für Ihre Treue,
wünsche Ihnen ein
frohes Weihnachtsfest 
und ein  gutes, erfolgreiches
neues Jahr 2020
in bester Gesundheit.
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Danksagung
In unserem Leben hast Du Deinen Platz verlassen,
in unseren Herzen bist Du immer bei uns.

Nachdem wir von unserem Vater, Schwiegervater, 
Opa, Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

Gerhard Dörfer
* 13.02.1930                             † 27.10.2019

Abschied genommen haben, ist es uns ein Bedürfnis, allen, die sich in
stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, mit uns Abschied nahmen und
ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten, recht
herzlich zu danken.
Unser besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Fröhlich für die liebevolle
Betreuung, der Gaststätte Dix in Endschütz für die gute Bewirtung, dem
Trauerredner Herrn Schulthes für seine einfühlsamen Worte sowie dem
Bestattungshaus Francke.

In liebevoller Erinnerung
seine Kinder mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Berga / E., im Dezember 2019

Mit den besten
Wünschen für ein
friedvolles Weihnachtsfest
und ein glückliches und
erfolgreiches Jahr 2020 verbinden
wir unseren Dank für Ihr Vertrauen.

Inhaber: Sebastian Wilde

07580 Seelingstädt · Chursdorf Nr. 30 d · Tel. / Fax: 03 66 08 / 9 06 08
E-Mail: info@steinmetz-wilde.de · www.steinmetz-wilde.de

Liebet euch Lebende,
die Zeit verrinnt so schnell.

Unfassbar!

Plötzlich und unerwartet verstarb 
viel zu früh

Stefan Luckner
geb. Bräuer

* 20.08.1968                 † 22.11.2019

In großer Trauer

Karin Bräuer
im Namen aller Angehörigen

Wolfersdorf und Wölfnitz/Kärnten, im November 2019

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
im Januar 2020 auf dem Friedhof Wolfersdorf statt.

Bestattungsinstitut Pietät
Jutta Unteutsch Inh. K. Jost

07570 Weida · Pfarrstraße 1
Telefon: 03 66 03 / 6 22 25 · www.bestattungsinstitut-pietät.de

Ein friedvolles
Weihnachtsfest sowie 
 alle guten Wünsche 
      für das 
    neue Jahr.

Bestattungen 
nach Ihren Wünschen 
seit 1990

KLEINANZEIGE
Ich biete preisgünstig ein 
Grundstück an der Geraer 
Straße in Weida als Freifläche 
zur Nutzung von Parkplät-
zen und Verkehrsfläche zum 
Verkauf an (951 m2).
Zuschriften unter Chiffre 493
an „WW“, Burgstr. 10, 
07570 Weida

Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur 
Übergabe, Malerarbeiten, 
Hausmeisterdienste, 
Handy 0160/95488952

Bergaer 
Zeitung 

lesen – 
informiert sein!
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Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch.
Inh. Marcel Roßmann · Brüderstraße 18 · 07570 Weida

In der Stunde des Abschieds vertrauensvolle 
Begleitung in Würde und Respekt.

Tag & Nacht 
erreichbar

03 66 03 / 22 96 66

         Roßmann
Bes  attungen

Neu in Berga − Roßmann-Bestattungen
Wir sind auch jetzt schon rund um die Uhr, auch an Wochenenden und Feiertagen für 
Sie telefonisch unter 036603/229666 oder 01523/3992619 erreichbar.
Sie finden uns ab Januar 2020 in Berga, direkt neben Ines Blumen & Geschenke, 
Am Markt 7, in den ehemaligen Räumlichkeiten vom Elekro-Stölzner.

...Über den TOD... – Drei Buchstaben nur, aber wer unmittelbar mit dem Tod konfrontiert wird, 
für den ändert sich augenblicklich alles. 
Nichts ist mehr, wie es einmal war und wird nie wieder so sein.
Auch wir – wir das sind Monique und Marcel Roßmann, haben schon die schweren Stunden 
des Verlustes eines geliebten Menschen durchlebt und so für uns beschlossen, es zu unserem 
Beruf zu machen, für die Hinterbliebenen in dieser schweren Zeit da zu sein, sie zu beraten und 
vor allem zu unterstützen.
Wir haben in Weida ein Bestattungsinstitut gegründet und möchten nun auch in Berga eine 
Filiale eröffnen, um für Sie im Trauerfall besser erreichbar zu sein und Ihnen in allen offenen 
Fragen rund um die Bestattung zur Seite zustehen.
Beginnend mit der Wahl der Bestattungsart, der Überführung des Verstorbenen vom Sterbe-
ort zum Friedhof/Krematorium, bis hin zu den Behördengängen, wie Erledigung amtlicher Be-
urkundungen, das Abmelden der Krankenkasse & Rente, die Beantragung der Witwenrente, 
sowie wenn gewünscht, weiterer Formalitäten.
Wir organisieren für Sie die Ausgestaltung der Trauerfeier in Berga, Weida, Gera, sowie im ge-
samten Umfeld des Kreises und vermitteln Pfarrer oder Trauerredner. So konnten wir u.a. Herrn 
Georg Knoblich, ein sehr erfahrenen Trauerredner und Bestattungsmitarbeiter, für eine Zusam-
menarbeit mit unserem Hause gewinnen. Denn für das sogenannte „Trauergespräch“ mit den 
Hinterbliebenen nehmen wir uns besonders viel Zeit. Hierbei gilt es möglichst viele Details aus 
dem Leben des Verstorbenen zu erfahren, um die Trauerfeier so individuell wie nur möglich zu 
gestalten, so dass sie auch dem Verstorbenen gefallen hätte. 
Dabei ist gerade die Auswahl der Urne oder des Sarges sehr wichtig! Hierfür haben wir für Sie 
in dem Bergaer Büro sehr viel Anschauungsmaterial vorbereitet. Egal ob Sie eine Erd- oder 
Feuerbestattung wünschen oder sich für eine der alternativen Bestattungsformen wie Baum-, 
Wald-, und Seebestattung, oder auch für eine anonyme Beisetzung entscheiden, wir beraten 
Sie zu allem sehr ausführlich und kompetent.
Auch die Details der Beisetzung sind sehr wichtig, wie die Dekoration, die Blumenbestellung 
und die Trauerdrucksachen. Auch dabei unterstützen wir Sie sehr gern.
Zu unserem Service zählen natürlich auch Hausbesuche in und um Berga. Gerade die älteren 
Menschen, die nicht mehr gut zu Fuß sind oder auf dem Land wohnen und keine Möglichkeit 
haben in die Stadt zu fahren, sind sehr dankbar darüber.
Auch wenn es vielen Menschen schwer fällt, über das Lebensende nachzudenken, ist die Vor-
sorge  zu Lebzeiten ein wichtiges Thema! Als finanzielle Absicherung entlastet z.B. eine Sterbe-
geldversicherung Ihre Hinterbliebenen. Auch dazu beraten wir Sie sehr gern.

Mit ganz viel Herz & Traditionsbewusstsein und mit vielen Ideen und Mut für Neues, möchte 
Roßmann-Bestattungen in Zukunft, auch in Berga, für Sie da sein.
Unser Anspruch ist es: die sich uns anvertrauten Hinterbliebenen einfühlsam, zuverlässig 
und fair in der Stunde des Abschieds zu begleiten und für einen würdevollen Abschied zu 
sorgen. Auf ein gutes Miteinander.  Marcel Roßmann und Team

Grabmale: Gestaltung und Nachschriften

Steinmetzmeister Stefan Rau - Adolph-Herbst-Str. 11, Triebes
www.steinmetz-stefan-rau.de - Tel. 0160-94544237

ST EIN METZ

R AU

NATURSTEIN
für Haus, Hof und Garten

Gartenmöbel und Restaurierungen,
Boden- und Wandverkleidungen, Tischplatten für

Küche, Bad, Treppen, Sockelverkleidungen

Grabmale: Gestaltung und Nachschriften

Steinmetzmeister Stefan Rau - Adolph-Herbst-Str. 11, Triebes
www.steinmetz-stefan-rau.de - Tel. 0160-94544237

ST EIN METZ

R AU

NATURSTEIN
für Haus, Hof und Garten

Gartenmöbel und Restaurierungen,
Boden- und Wandverkleidungen, Tischplatten für

Küche, Bad, Treppen, Sockelverkleidungen

Steinmetzmeister Stefan Rau · Brüderstraße 18 · 07570 Weida
www.steinmetz-stefan-rau.de · Tel.: 0170 / 59 68 319

Gartenmöbel und Restaurierungen, Boden- und Wandverkleidungen, 
Tischplatten für Küche, Bad, Treppen, Sockelverkleidungen

Grabmale: Gestaltung und Nachschriften

R A U
S T E I N M E T Z

Naturstein
für Haus, Hof und Garten

Landküche Markersdorf
                      Agrargenossenschaft Elstertal Markersdorf eG

• Montag bis Freitag Mittagstisch
 (auch mit Anlieferung – ohne Mehrpreis)

• Täglich 2 Wahlessen

• 1 Salatvariation mit verschiedenen
 Dressings

Telefon: 03 66 23 / 6 06 23
07980 Berga / Elster

Markersdorf 26 · Fax: 6 06 22

                   Für Sie entdeckt, wo es köstlich schmeckt

Frohe Weihnachten und ein
gutes neues Jahr.



Ausgabe 13 · Seite 19

F
ro

h
e
 W

e
ih
n
a
c
h
te

n
 u

n
d

a
lle

s
 G

u
te

 f
ü
r 
2
0
2
0
.

07980 Berga / Elster · Bahnhofstraße 24
Tel. : 03 66 23 / 2 07 89 · E-Mail: info@hofmann-bedachung.de

HOFMANN
BEDACHUNGEN

Frohe Festtage und einen 
guten Rutsch  ins neue Jahr 

wünschen wir allen 

Kunden, Freunden und Bekannten.

  Ihre Familie Hofmann und Mitarbeiter

Praxis für Physiotherapie
Susan Limmer &
Mona Handschug
Telefon: 03 66 23 / 22 66 60
Bahnhofstraße 17
07980 Berga/Elster

Wir danken für das entgegengebrachte Vertrauen 
und wünschen fröhliche Weihnachten, 

Zeit zur Entspannung und viel Gesundheit, Glück 
und Erfolg für das neue Jahr!

CHRISTMAS BORDERS

Andreas Brömel

Meinen Kunden 
ein frohes Weihnachten 

und alles Gute im
neuen Jahr.

Waltersdorf Nr. 17 bei Münchenbernsdorf, 07589 Lindenkreuz
Tel. 03 66 04 / 8 02 34, Fax 03 66 04 / 2 00 31, Mobil 0170 / 5 23 55 87 E-
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Frohe Weihnachten
     und einen guten Rutsch
wünschen Ihnen Tobias und Frank Meyer

Brauhausstr. 4 · 07980 Berga / Elster
Tel.: 03 66 23 / 2 02 60 · Fax: 2 00 31
Funk: 0174 / 8 87 74 22
E-Mail: meyer-berga@t-online.de

Frohe Weihnachten

und alles Gute
für das

neue Jahr wünscht

Elektro Oertel und Familie aus Dittersdorf

Unseren Kunden ein wunderschönes Weihnachtsfest 
und für das neue Jahr       alles erdenklich Gute.

Mo: 10.00 - 18.30 Uhr
Di, Mi, Fr: 9.00 - 18.30 Uhr

Do: 10.00 - 20.00 Uhr

Kosmetik Fischer
Kosmetikmeister

Puschkinstraße 6 a · 07980 Berga · Telefon: 03 66 23 / 20 30 9

Di + Mi: 9.00 - 18.30 Uhr

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“
Mittelpöllnitz

Heiligabend u. 2. Jan. 2020 geschl. – 1. + 2. Feiertag sowie Neujahr Mittagstisch.

Frohe
Weihnachten

und
ein

gutes neues
Jahr!

Inh. Brigitta Majer

Telefon: 03 64 82 / 3 07 79
Handy: 0171 / 8 76 49 45

Wir haben für Sie geöffnet: 
Mo. - Mi.: 10.00 - 14.00 Uhr
 17.00 - 21.00 Uhr
Do.: 10.00 - 14.00 Uhr
Freitag: Ruhetag
Sa. - So.: 10.00 - 21.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Preis-Oase
Inh. A. Meinhold

Wir wünschen unseren
Kunden frohe Weihnachten
und für das neue Jahr
viel Glück und Erfolg.

Gleichzeitig möchten wir uns
 für das entgegengebrachte
Vertrauen bedanken.

Bahnhofstraße 19
07980 Berga
Telefon: 03 66 23 / 2 34 50
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Meisterfachbetrieb Steffen Krahl
Neugernsdorf 31 a · 07957 Langenwetzendorf
Telefon: 03 66 25 / 2 18 30

Wir bedanken uns bei unseren Kunden 
und Freunden recht herzlich für ihr Vertrauen 

sowie ihre Treue und wünschen 
behagliche Weihnachten und viele wohlige 

Momente im neuen Jahr. 

Kreditvermittler der Santander Consumer  Bank

1: UVP inkl. Fracht: 2.199,00 €, Anzahlung: 300,- €, Laufzeit (Monate): 72, E  ektiver Jahreszins: 2,99 
%, Sollzins p.a. gebunden an die gesamte Laufzeit: 2,95 %, Nettodarlehensbetrag: 1.899,00 €, Ges-
amtbetrag: 2.075,46 €, erste Rate: 16.46 €, 70 Folgeraten: 29.00 €.
Ein unverbindliches Finanzierungsangebot der Santander Consumer Bank AG, Santander-Platz 1, 
41061 Mönchengladbach, Bonität vorausgesetzt.

CONWAY 
CAIRON (2020)

NUR 300,-€
ANZAHLUNG 1

NUR 29,00,-€
MONATSRATE 1

11

IHR E-BIKE SPEZIALIST

EBIKE-GERA.DE
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Mit herzlichen Weihnachtsgrüßen
 verbinden wir unseren aufrichtigen Dank 

für die angenehme Zusammenarbeit und 
wünschen all unseren Kunden, Freunden 

und Bekannten sowie deren Familien 
für das kommende Jahr Gesundheit, 

Glück und
persönliches 

Wohlergehen.

Heizöl - 
Weiße

07980 Berga/Elster, Schloßstraße 14
Telefon: 03 66 23 / 2 04 02

Betrieb: 07554 Kauern, Kaimberger Straße 2
 E-Mail: shop@fl eischerei-oertel.de
 Telefon: 03 66 02 / 3 36-11 · Fax: 3 36-66
Filialen in: Seelingstädt, Reust, Ronneburg, Kauern, Berga,
 Gera-Lusan, Zwötzen, Langenbernsdorf, Wünschendorf

Wir wünschen besinnliche Feiertage 
und ein gesundes Neues Jahr 2020. 
Ihr Team der Fleischerei Oertel GmbH.

Die Kerze brennt am grünen Kranz.
Ihr gold‘ner Schein strahlt schlicht.
Mit jedem Sonntag steigt der Glanz,
nimmt zu das Kerzenlicht.
Der Frohsinn, die Behaglichkeit,
erwärmen Herz und Geist.
Ein Sehnen nach der schönsten Zeit,
das Weihnachtsfest verheißt!

Christa M. Beisswenger

Am Markt 4 · 07980 Berga/Elster
Telefon: 03 66 23 / 2 51 99

Unseren Kunden und Freunden wünschen wir frohe 
Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr.
Katja und Christiane

Gartenbau Gerhard Dietzsch

Obergeißendorf 45 · 07980 Berga / E. · Tel.: 03 66 23 / 2 29 11 u. 2 55 25
E-Mail: dietzsch3@gmx.de · www.ferienwohnung-dietzsch.de

• Rasenmäharbeiten • Baumschnitt und -fällarbeiten
• Bau von Trockenmauern und Pflasterarbeiten
• sonstige Gartengestaltung u. -pflege • Grabbepflanzung
• Hausmeisterservice • Zaunbau- und Reparaturen

Unseren Kunden, Freunden und Bekannten
wünschen wir besinnliche Weihnachtstage 
und ein friedliches und gesundes neues Jahr.

Elektroinstallation · Trockenbau · Hausmeisterservice

Christian Stockhause
Zickra Nr. 36 · 07980 Berga
Tel.: 03 66 23 / 2 38 99 · Funk: 0175 / 3 58 47 45

Ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 
sowie ein gesundes, glückliches
neues Jahr wünsche ich all
meinen Kunden,  Freunden
und Bekannten.

Vielen Dank für die
vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Weidaer VitaminOASE
Inh.:  Ralf Tippner · Brüderstraße 12 · 07570 Weida 

Telefon: 0160 / 93 88 62 63

Unserer verehrten Kundschaft 
ein frohes Weihnachtsfest 

und für das neue Jahr 
alles Gute.

Schuh-Eck Marlies Manck
Schloßstr. 7 · 07980 Berga · Tel.: 03 66 23/2 33 03

Von Herzen frohe Festtage!
Für Ihr Vertrauen im alten Jahr:

ein herzliches Dankeschön!
Für das neue Jahr:

Gesundheit, Glück und Erfolg.

Wir wünschen unseren Kunden, Mitarbeitern 
und Geschäftspartnern frohe Weihnachten 
und einen guten           Rutsch ins neue Jahr.

Obergeißendorf Nr. 48    07980 Berga/E.     036623/25625

info-dachdecker-lissner@t-online.de
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WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN
      FROHES WEIHNACHTSFEST 
UND EINEN GUTEN START
        INS NEUE JAHR.

Der neue NISSAN JUKE – 
Premiere des COUPÉ-CROSSOVER am 11.01.20

Thomas Gräf
Meister im Maurer- und Betonbauerhandwerk

Wolfersdorf · Hauptstraße 40
07980 Berga / Elster

Tel.: 03 66 23 / 23 65 55 · Fax: 23 65 57
Mobil: 01 72 / 3 45 91 38

E-Mail: suedbau-gera@gmx.de

Wir bedanken uns für die gute Zusammen-
arbeit und das entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen Ihnen ein frohes
Weihnachtsfest und für das neue Jahr

Gesundheit, Glück und Erfolg.

Wir wünschen unseren Mandanten, Geschäftspartnern 
und Freunden der Kanzlei ein frohes Weihnachtsfest 
und einen erfolgreichen Start in das Jahr 2020.

Anwaltskanzlei 
Jens Auer

Ebelingstraße 8 · 07545 Gera/Thüringen
Tel.: 0365 / 20 00 59 · E-Mail: jens.auer@t-online.de

WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSEREN GESCHÄFTSSTELLEN:

Goethestr. 6, 07545 Gera | Lusaner Str. 24, 07549 Gera

BESICHTIGUNGEN: Mo. - Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung)

FÜR JEDEN ANSPRUCH
DIE PASSENDE WOHNUNG.
0365.82 33 1 - 10/-18/-45 | DIE-AUFBAU.DE
EINFACH, BESSER, WOHNEN IN GERA UND JENA - SEIT 1956.

MEHR ALS WOHNEN.
◼ Wohnqualität durch Innovation und Investition

◼ Beratung / Unterstützung durch unser Sozialmanagement

◼ eigener umfangreicher Hausmeister- und Handwerkerservice

4-RAUM-WOHNUNG
BARRIEREARMER WOHNTRAUM!
Bruno-Brause-Str. 3 / 2. OG
Gera Lusan / 119,77 m²

◼ Vollsanier t, ebenerdiger Aufzug, 2 große 
Balkone mit abgesenkter Schwelle, 

 Küche mit Fenster, vergrößer tes Bad 
hell gef liest mit Badewanne und Dusche, 
Gäste-WC, moderner Designbelag in 
Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplät ze, 
 Haltestelle ÖPNV, Kita, Schule, 
 Einkaufsmöglichkeiten

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 754,55 € (zzgl. 275,48 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis 

 B J: 1981, 88 kWh/(m²a), Fe rnwärme

3-RAUM-WOHNUNG
SCHÖNER GRUNDRISS!
Erich-Weinert-Str. 33 / 3. OG
Gera Bieblach/Tinz / 59,9 m²

2-RAUM-WOHNUNG
RUHIGE LAGE!
Wartburgstr. 1 / 4. OG
Gera Bieblach-Ost / 49,96 m²

◼ Vollsanier t, Aufzug, Balkon, Küche 
 mit Fenster, Tageslichtbad hell gef liest 
 mit Badewanne und WM-Anschluss, 
 Bodenbelag in Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplät ze, Haltestelle 
 ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 237,31 € (zzgl. 119,90 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1988, 60 kWh/(m²a), Fe rnwärme

◼ Modern sanier t, Balkon, Küche mit 
Fenster und Einbauschrank, 

 Tageslichtbad großformatig gef liest 
 mit Badewanne und WM-Anschluss,
 Designbelag in moderner Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplat z, Haltestelle 
ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten, Kita, 
Schule  

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 336,04 € (zzgl. 128,79 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1964, 75 kWh/(m²a), Fe rnwärme
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Podologin 
Sandra Kitscha 

medizinische und kosmetische
Fußpfl ege
diabetischer Fuß
künstlicher Nagelersatz
Hühneraugenbehandlung
3TO-Nagelspangentechnik
indiv. Beratung zur Behandlung
sowie zu Fußpfl egeartikeln
individuell angefertigter
Druck- und Reibungsschutz

Wiesenstraße 8 · 07980 Berga 
Terminvereinbarung unter 03 66 23 / 2 25 93

Ich möchte
Danke sagen
für Ihr Vertrauen und Ihre Treue.

Ich wünsche Ihnen ein � ohes 
und gesegnetes Weihnachtsfest, 

viel Glück, Gesundheit und 
Erfolg im neuen Jahr.

Terminvereinbarung unter 03 66 23 / 2 25 93

Meine Leistungen bei Ihnen zu Hause

Unsere Anmeldezeiten: 
Donnerstag von 16.30 bis 20.00 Uhr

Unsere Unterrichtszeiten: 
Donnerstag von 18.00 bis 20.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Bahnhofstraße 2
07980 Berga/Elster

Unsere Anmeldezeiten: 
Donnerstag von 16.30 bis 20.00 Uhr

Unsere Unterrichtszeiten: 
Donnerstag von 18.00 bis 20.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Frohe Weihnachten und a zeit 
gute Fahrt im Jahr 

2020!

 07580 Hilbersdorf Nr. 19 b
   Telefon: 03 66 02 / 2 34 55
      Fax: 03 66 02 / 51 37 56

Maurer-, Putz und 
Betonarbeiten
Innenausbau
Pflasterarbeiten

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr 2020 verbunden mit 
dem Dank für das entgegengebrachte Vertrauen.

und ein gesundes neues Jahr 2020 verbunden mit 
Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest 

*©1

 Rechtsanwalt
Karsten Haase

Markt 2a · 07570 Weida · Telefon: 03 66 03 / 6 32 03
Fax: 6 31 29 · E-Mail: kanzlei-haase@t-online.de

Unseren Mandanten ein frohes
Weihnachtsfest und für das

neue Jahr alles Gute.
Vielen Dank für Ihr Vertrauen.

Allen Kunden, 
Freunden 

und
Bekannten

ein frohes Fest 
und alles Gute
für das 
neue 
Jahr!

Salon 
Regina

Clodra
an der Golk 5

Telefon: 03 66 23 / 2 03 38

Wolfersdorf
Bergaer Straße 60

Telefon: 03 66 23 / 2 07 77

SOSfür                 

Heimwerker
Peter Tesche

Fröhliche Weihnachten und einen guten Rutsch 
wünschen wir allen unseren
verehrten Kunden, Freunden
und Bekannten.

 Auch im nächsten Jahr 
stehen wir Ihnen wieder mit unserem 
bekannt guten Service zur Seite.

Peter TeschePeter Tesche

stehen wir Ihnen wieder mit unserem stehen wir Ihnen wieder mit unserem 

07980 Berga / Elster·  Robert-Guezou-Straße 7
Tel.: 03 66 23 / 2 12 96 · Mobil: 01 60 / 2 88 26 12

Unseren Gästen ein � oh �  Weihna� ten
und   für d�  neue Jahr viel
G� und he it und  Glück. 

Familie Polster

Puschkinstraße 14
07980 Berga / Elster

Tel.: 03 66 23 / 2 33 35

Ihr Partner in Sachen Holz

Wernsdorf · Lange Str. 22
07980 Berga / Elster
Telefon: 03 66 23 / 2 05 21 · Fax: 23 46 18 · Funk: 01 60 / 8 52 59 37

Roland Engelhardt

Ich danke meinen Kunden für das 
im vergangenen Jahr entgegengebrachte Vertrauen.

Durchforstung · Holzrückung · Waldpflege  · Verkauf von Kamin- und Feuerholz

Ein friedvolles Weihnachtsfest
 sowie alles Gute im neuen Jahr!
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Bahnhofstr. 7 · 07980 Berga / Elster · Tel: 03 66 23 / 2 27 56

Ihre
Cindy, Viola       
   & Ines

FROHE
WEISSE
RUHIGE
FRIEDLICHE
IDYLLICHE
BEHAGLICHE
GLÜCKLICHE
ENTSPANNTE
BESINNLICHE
LEUCHTENDE
HIMMLISCHE
ZAUBERHAFTE
WUNDERVOLLE

HARMONISCHE
MÄRCHENHAFTE

WEIHNACHTEN

Autoservice Lieder
Winterleite 8 · 07980 Berga · Telefon: 03 66 23 / 2338 90

Wir danken Ihnen von
ganzem Herzen

 für die gute und vertrauensvo� e
Zusammenarbeit im vergangenen Jahr.

Frohe Weihnachten und einen guten Start
ins neue Jahr!
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Dachdeckermeister Harald Luckner

Untergeißendorf 25 · 07980 Berga / Elster · Telefon: 03 66 23 / 2 12 12

Ich wünsche meinen Kunden, 
Freunden und Bekannten
frohe Weihnachten
und alles Gute
im neuen Jahr.im neuen Jahr.

 Praxis für Ergotherapie

Susan Rother
 D ip lom-Ergotherapeut in

Unser gesamtes Team wünscht 
frohe Weihnachten

und ein gesundes neues Jahr!

www.ergotherapie-rother.de

 Wallstraße 14
07570 Weida
Tel.: 03 66 03 / 64 69 86
Alfred-Brehm-Str. 46
07589 Münchenbernsdorf
Tel.: 03 66 04 / 18 95 89

August-Bebel-Straße 31 a
07980 Berga

Telefon: 03 66 23 / 22 66 66
Fax: 03 66 23 / 22 66 68

Ein frohes 
Weihnachtsfest und 
die besten Wünsche 

für das neue Jahr allen 
Kunden, Freunden 

und Geschäftspartnern.

Nordmann-

tannen-

verkauf

Hochzeit & Event DJ
Thomas Heerwagen

thomas.heerwagen@hotmail.de

       +491717531177

einfach unter whatsapp DJ buchen

       www.facebook.com/1a.music

       www.instagram.com/dj_1a_music/

Schöne Weihnachten             und ein gesundes            
     neues Jahr allen                   Patienten, Kunden,   
    Freunden und                          Bekannten

Karl-Marx-Straße 4 · 07980 Berga · Tel.: 03 66 23 / 2 55 47

wünscht Ihnen

Für die lieben Glückwünsche und Geschenke
möchten wir uns bei unseren Familien, Freunden, 
Bekannten, Nachbarn, Arbeitskolleginnen und 
-kollegen recht herzlich bedanken!

Wir haben uns sehr gefreut! 
Stefan & Stefanie

Am 30. Oktober 2019 
erblickte unser

Sonnenschein 
HENRIK LISSNER
das Licht der Welt!

Dankeschön ...

Poststraße 6 · 07570 Wünschendorf
Tel.: 03 66 03 / 8 82 96

Auch über WhatsApp erreichbar:
 0170  / 1 84 49 46

Unseren Kunden, Freunden und 
Geschäftspartnern ein frohes Fest 
sowie alles Gute für 2020!
www.haarstudio-model.info

´das süße´

von 
Kuchenweide

Weida:
Mittelstraße 1 

Telefon: 03 66 03 / 6 22 08
Markt 6

Telefon: 03 66 03 / 6 18 23
mob. Verkaufswagen jede 

Woche in der AWG
Berga:

Bahnhofstraße 13
Telefon: 03 66 23 / 2 35 68

Unseren Kunden, Freunden und Geschäftspartnern
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest sowie ein 

gesundes und erfolgreiches neues Jahr!
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Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.de

SIE SUCHEN EIN AUTO?
Wir beschaffen es Ihnen, egal welches und woher.

Und wir regeln auch die Finanzierung für Sie!

Wir wünschen unserer 
werten Kundschaft, 
Freunden und 
Bekannten ein 
frohes 
Weihnachtsfest 
und 
alles Gute 
im 
neuen Jahr.

	Tel.		 036603-246064
	Fax		 036603-246065
	Mobil	 0176-23471685

E-Mail	
sprachinsel-weida@web.de
www.sprachinsel-weida.de

Ich wünsche meinen Patienten, 
Kollegen und Ärzten ein frohes 

und besinnliches Weihnachtsfest 
sowie Gesundheit, Glück und Erfolg 

für das neue Jahr.

Ihre Ines Bielagk

Manu’ s Kosmetik-Eck
Manuela Oschatz

Schloßstr. 12 · 07980 Berga

Telefon:

03 66 23 / 2 02 03

Von Herzen frohe Festtage!

Für Ihr Vertrauen
im alten Jahr:

            Ein herzliches
                          Dankeschön!

         Für das
                      neue Jahr:

Gesundheit,
Glück 

und Erfolg!

A4 Immobilien GmbH
Maxim-Gorki-Straße 4 · 07546 Gera
Telefon: 0365 / 43 81 90 · www.a4immo.de

Unseren Kunden ein frohes 
Weihnachtsfest und alles Gute im 

neuen Jahr.

Suchen ständig Ein- und Mehrfamilienhäuser.

EngelhardtEinzelhandel
und Reisebüro
Touristeninformation Berga / Elster
Bahnhofstraße 4
07980 Berga / Elster
Telefon: 03 66 23 / 2 26 18
www.engelhardt-berga.de

Öffnungszeiten:
Montag
9.00 bis 12.30 Uhr
Dienstag bis Freitag
  9.00 bis 12.30 Uhr und
14.30 bis 17.00 Uhr

Ich biete an:

· Spielwaren
· Fahrräder und Ersatzteile
· Reisevermittlung
· Verkauf von Fahrkarten
 der Vogtlandbahn
· Annahme Textilreinigung

 Bergaer Zeitung
– Anzeigenannahme –

Frohe Weihnachten und für
das neue Jahr wünsche ich

Ihnen viel Gesundheit, Glück
und persönliches Wohlergehen.

Ich danke allen meinen Kunden
für das im vergangenen Jahr

entgegengebrachte Vertrauen.          entgegengebrachte Vertrauen.          entgegengebrachte Vertrauen.          entgegengebrachte Vertrauen.          entgegengebrachte Vertrauen.          entgegengebrachte Vertrauen.          entgegengebrachte Vertrauen.          entgegengebrachte Vertrauen.          entgegengebrachte Vertrauen.          entgegengebrachte Vertrauen.          entgegengebrachte Vertrauen.          entgegengebrachte Vertrauen.          entgegengebrachte Vertrauen.          

9.00 bis 12.30 Uhr
Allen Patienten, Freunden und Bekannten

wünsche ich ein frohes besinnliches
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.

Bahnhofstr. 14a 
Berga/Elster

Tel.: 036623/22766 
oder 0172/9679670
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Burgstraße 10 · 07570 Weida · Telefon: 03 66 03 / 55 30 · E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de

www.druckerei-wuest.de

Wir wünschen unseren 
Leserinnen und 

Lesern ein schönes 
Weihnachtsfest 
und für 2020 

Gesundheit, 
Glück 

und Erfolg!



Ausgabe 13 · Seite 29

Wir bedanken uns bei all‘ unseren Kundinnen 
und Kunden sowie Geschäftspartnerinnen 

und Geschäftspartnern für ihre Treue 
und Zusammenarbeit in diesem Jahr und 
wünschen ihnen eine ruhige Adventszeit, 

ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest & einen erfolgreichen 

und gesunden Start ins 
Neue Jahr 2020!

Ihre Tina Prandi &
das Tankstellen-Team Wildetaube

Nichts ist so beständig 
wie Veränderung.
Wir, die Tankstelle Tina Prandi Wildetaube, begrüßen Sie daher 
seit dem 01.12.2019 unter neuer eigener Flagge - als

freie, unabhängige Tankstelle Wildetaube. 
gleicher Service | gleiche Qualität | gleiches Team & Führung

www.tankstelle-wildetaube.de

An der B 92 Nr. 1, 07957 Langenwetzendorf • Tel.: 036625/6010

Weitere Informationen fi nden Sie auch unter:



Ausgabe 13 · Seite 30

Weida · Geraer Str. 13
Sp. Di. + Do. 9 - 12 + 15 - 17 Uhr 
Ihr Ansprechpartner Cornelia Raths
Tel.: 03 66 03 / 6 19 06 · 01 70 / 3 67 15 17

CR-V HYBRID GEKAUFT UND 
E-BIKE GESCHENKT! *
CR-V HYBRID GEKAUFT UND 
E-BIKE GESCHENKT! *E-BIKE GESCHENKT! *

Wund H Autohaus GmbH & Co. KG
07548 Gera ∙ Hinter dem Südbahnhof 11
Tel.: 03 65 / 55 20 549 ∙ www.honda-gera.de
07580 Ronneburg ∙ Altenburger Straße 86
Tel.: 03 66 02 / 34 599 ∙ www.honda-ronneburg.de

Kraftsto� verbrauch CR-V i-MMD Hybrid in l/100 km: innerorts: 5,1-5,0; außerorts: 5,7-5,4; kombiniert: 5,5-5,3. CO2-Emission in g/km: 126-120. (Alle Werte nach 1999/94/EG.) 

CR-V HYBRID GEKAUFT UND CR-V HYBRID GEKAUFT UND 
E-BIKE GESCHENKT! *E-BIKE GESCHENKT! *

Bei Kauf eines neuen Honda CR-V Hybrid, schenken wir Ihnen ein E-Bike aus unserem Lagerbestand, bis zu einem Gesamt-
wert von 2.500,-€. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Aktion solange Vorrat reicht. Nicht kombinierbar mit anderen 
Aktionen oder Rabatten. Aktion befristet bis 31.12.2019, solange Vorrat reicht. Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

EBIKE-GERA.DEHONDA-GERA.DE

Allen Kunden und Geschäftspartnern wünsche ich eine 

besinnliche Weihnachtszeit und alles Gute im neuen Jahr.

Elektro Jenesl
Installation, Wartung, Reparaturen

Marko Jenesl
Elektromeister

Mosen 32
07570 Wünschendorf

Mobil 0151/19479094
E-Mail: elektro.jenesl@gmx.de


